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Zu Ihrer Sicherheit
Gebrauchsanweisung beachten

Jede Handhabung an dem Atemfilter setzt die genaue Kenntnis 
und Beachtung dieser Gebrauchsanweisung sowie der 
Gebrauchs-anweisung des jeweils verwendeten Atemanschlusses 
voraus.

Das Atemfilter ist nur für die beschriebene Verwendung bestimmt.

Verwendungszweck

Atemfilter bilden zusammen mit einem Atemanschluss (z. B. 
Vollmaske) ein Filtergerät. Filtergeräte filtern aus der vom Träger 
eingeatmeten Luft innerhalb der angegebenen Grenzwerte 
bestimmte Gase, Dämpfe und Partikel.

Leistung und Kennzeichnung der Atemfilter entsprechen 
EN 14 387 und EN 143:2000/A1:2006, für Australien und 
Neuseeland gilt AS/NZS 1716:2003. 

Die Dräger-Filter 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D und 680 P3 R besitzen zusätzlich eine 
Zulassung für das Dräger-Gebläsefiltergerät X-plore 7500 gemäß 
EN 12 941:1998 und EN 12 942:1998. Für die entsprechenden 
Schutzklassen siehe “Chart A” am Anfang dieser Gebrauchs-
anweisung.

Gasleistung und Kennzeichnung der Kombinationsfilter, die gegen 
Kohlenmonoxid eingesetzt werden können, entsprechen zusätzlich 
DIN 58 620.

Einschränkungen des Verwendungszwecks
— Das Filter 620 ABEK2HgP3 R D darf mit einem 

Gebläsefiltergerät gegen Quecksilber nur dann verwendet 
werden, wenn das Gebläsefiltergerät mit einer Haube bzw. 
Maske der Klasse TH/TM3 betrieben wird.

— Gasfilter mit der Bezeichnung A1 oder A2 dürfen nicht gegen 
Niedrigsieder eingesetzt werden. Das gilt auch für 
entsprechende Mehrbereichsfilter.

— AX-Filter dürfen nur gegen folgende Niedrigsieder verwendet 
werden:

— AX-Filter dürfen nicht gegen Gemische von Niedrigsiedern oder 
Gemische von Niedrigsiedern und anderen organischen 
Verbindungen verwendet werden, da mit Desorptionsvorgängen 
am Filter zu rechnen ist.

— AX-Filter können auch als A2-Filter eingesetzt werden. Sie 
dürfen in diesem Fall nicht auch gegen Niedrigsieder eingesetzt 
werden.

Symbolerklärung

Achtung! Gebrauchsanweisung beachten.

Lagerfähig bis …

Temperaturbereich der Lagerbedingungen

Maximale Feuchte der Lagerbedingungen

Atemfilter bei Anwendung gegen AX, CO und NOX 
nur einmal benutzen!

R Die Kennzeichnung mit „R“ bedeutet, dass durch zusätzliche 
Prüfungen nach EN 143:2000/A1:2006 nachgewiesen
wurde, dass das Partikelfilter bzw. der Partikelfilterteil des
Kombinationsfilters für die Wiederverwendung nach
Aerosolexposition (Verwendung über mehrere
Arbeitsschichten) geeignet ist.

Voraussetzungen für den Gebrauch

Für den Gebrauch von Filtergeräten sind die EN 529 sowie 
EN 14 387 und EN 143:2000/A1:2006 und die entsprechenden 
nationalen Regeln maßgeblich. Der Benutzer eines Filtergerätes 
muss im Gebrauch unterwiesen, geeignet und atemschutztauglich 
sein.

Den gültigen nationalen Vorschriften bezüglich der Benutzung von 
Filtergeräten genau Folge leisten (in Deutschland z. B. BGR 190, 
in Australien und Neuseeland z. B. AS/NZS 1715:1994).

— Die Umgebungsverhältnisse (insbesondere Art und 
Konzentration der Schadstoffe) müssen bekannt sein.

— Der Sauerstoffgehalt der Umgebungsluft darf nicht unter 
folgende Grenzwerte sinken:
beim Einsatz zum Schutz gegen Kohlenmonoxid: 19 Vol.-%
17 Vol.-% in Europa mit Ausnahme der Niederlande, Belgien, UK
19 Vol.-% in den Niederlanden, Belgien, UK, Australien, 
Neuseeland.
Für andere Länder nationale Vorschriften beachten!

— Es muss sichergestellt sein, dass sich die 
Umgebungsatmosphäre nicht nachteilig verändern kann.

— Filtergeräte bei Verdacht auf Schadstoffe mit geringen 
Warneigenschaften (Geruch, Geschmack, Reizung der Augen 
und Atemwege) nicht einsetzen.

— Unbelüftete Behälter, Gruben, Kanäle usw. dürfen mit 
Filtergeräten nicht betreten werden.

— Eignung des Atemfilters prüfen: Kennfarbe, Kennzeichnung, 
Verfalldatum.

— Notwendigkeit weiterer persönlicher Schutzausrüstungen und 
deren Kompatibilität prüfen.

— Gasfilter schützen nicht gegen Partikel! Partikelfilter schützen 
nicht gegen Gase und Dämpfe! Im Zweifelsfall 
Kombinationsfilter verwenden!

— Schadgase, die schwerer als Luft sind, können sich in 
Bodennähe in höheren Konzentrationen anreichern.

— Beschädigte Atemfilter oder Atemfilter aus beschädigtem Beutel 
nicht benutzen. 

— Atemfilter, deren Verfallsdatum überschritten ist (Angaben auf 
dem Atemfilter), nicht verwenden.

— Bei Wiederverwendung von Atemfiltern sicherstellen, dass eine 
Wiederverwendung zulässig und die Restgebrauchsdauer 
ausreichend ist.

— Beim Einsatz von Partikelfiltern gegen Partikel radioaktiver 
Stoffe, luftgetragene biologische Arbeitsstoffe und Enzyme die 
Wiederverwendbarkeit prüfen; gegebenenfalls an Dräger 
wenden.

— Filter, die schwerer als 300 g sind, nur mit einer Vollmaske 
verwenden.

Kriterien für die Auswahl von Filtergeräten (gemäß der 
deutschen Richtlinie BGR 190)
Tabelle 1: Auswahl Filtergeräte

Tabelle 2: Filtertyp und Filterklasse (Dräger-Gasfilter)

Tabelle 3: Filtertyp und Filterklasse (Dräger-Partikelfilter)

Tabelle 4: Mögliche Kombinationen von Atemfilter und Ateman-
schluss
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X-plore® short hood

X-plore® long hood 
TH2

X-plore® grinding 
visor 

X-plore® grinding 
helmet

X-plore® welding 
helmet

620 A PSL TH2 A2 PSL
620 AB PSL TH2 A2 B2 

PSL
620 ABEK 

Hg PSL
TH2 A2 B2 E2 
K2 Hg PSL

680 PSL TH2 PSL

X-plore® long hood 
TH3 

620 A PSL TH3 A2 PSL
620 AB PSL TH3 A2 B2 

PSL
620 ABEK 

Hg PSL
TH3 A2 B2 E2 
K2 Hg PSL

680 PSL TH3 PSL
Half masks:

X-plore® 4740

620 A PSL TM2 A2 PSL
620 AB PSL TM2 A2 B2 

PSL
620 ABEK 

Hg PSL
TM2 A2 B2 E2 
K2 Hg PSL

680 PSL TM2 PSL
Full-face masks:

Panorama Nova RA 
Silicone

X-plore® 6000

620 A PSL TM3 A2 PSL
620 AB PSL TM3 A2 B2 

PSL
620 ABEK 

Hg PSL
TM3 A2 B2 E2 
K2 Hg PSL

680 PSL TM3 PSL

DE - Gebrauchsanweisung

Gruppe 1:

Acetaldehyd; 2-Aminobutan; 2-Amino-2-methylpropan; 2-Brom-2-
chlor-1,1,1-trifluorethan; Brommethan; 1,3-Butadien; 1-Chlor-1,1-
difluorethan; Chlorfluormethan; 2-Chlor-1,3-butadien; 3-Chlor-1-
propen; 1,1-Dichlorethen; Dichlormethan; Diethylamin; 1,1-
Difluorethen; Dimethylether; 1,1-Dimethylethylamin; 1,2-
Epoxypropan; Ethanthiol; Ethylenoxid; Iodmethan; Methanol; 
Monochlordimethylether; 2-Propenal (Acrolein); Propylenimin; 
Trichlormethan; Vinylchlorid

Gruppe 2:

Aceton; Bromethan; Butan; Chlorethan; 2-Chlorpropan; 1,3-
Cyclopentadien; Dibromdifluormethan; 1,1-Dichlorethan; 1,2-
Dichlorethen (cis); 1,2-Dichlorethen (trans); 1,2-Dichlor-1,1,2,2-
tetrafluorethan; Diethylether; Dimethoxymethan; Dimethylpropan; 
1,3-Epoxypropan; Ethylformiat; Glyoxal; Methylacetat; 
Methylbutan; Methylformiat; Methylpropan; n-Pentan; Propanal

WARNUNG

Filtergerät bei Unklarheiten über Verwendungszweck oder 
Einsatzbedingungen nicht verwenden. Bei der Verwendung 
folgende Hinweise beachten. 

Andernfalls kann dies beim Benutzer zu schweren 
Gesundheitsschäden oder sogar zum Tod führen.

-10°C

+55°C

<90%

2

Filtergerät Vielfaches1) 
des
Grenzwertes2)

1) Bei Filtergeräten mit Kombinationsfilter gelten die jeweiligen 
Vielfachen des Grenzwertes für den Gas- oder Partikelfilter-
teil, und zwar jeweils der schärfere Wert.

2) Änderung durch nationale Regelungen möglich

Halb-/Viertelmaske mit P2-Filter 10

Vollmaske oder Mundstückgarnitur mit P2-
Filter

15

Halb-/Viertelmaske mit P3-Filter3) oder 
Gasfilter4)

3) Für Australien und Neuseeland (SAI Global) gilt: P3-Filter bie-
ten nur in Kombination mit Vollmasken einen P3-Schutz. Mit 
Halbmasken bieten sie einen Schutz wie P2-Filter ohne Ein-
schränkung der Verwendung.

30

Vollmaske oder Mundstückgarnitur mit P3-
Filter oder Gasfilter4)

4) Sofern damit nicht bereits die höchstzulässigen Konzentratio-
nen für Gasfilter überschritten werden (siehe Tabelle 2).

400

Typ Kenn-
farbe

Hauptanwen-
dungsbereich

Klasse Höchstzuläs-
sige Konzen-
tration1)

1) Änderungen durch nationale Regelungen möglich

A braun Organische 
Gase und 
Dämpfe mit 
Siedepunkt 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

B grau Anorganische 
Gase und 
Dämpfe, z. B. 
Chlor, 
Hydrogensulfid 
(Schwefelwas-
serstoff), 
Hydrogencyanid 
(Blausäure) – 
nicht gegen 
Kohlenmonoxid

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

E gelb Schwefeldioxid, 
Hydrogen-
chlorid (Chlor-
wasserstoff) und 
andere saure 
Gase

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

K grün Ammoniak und 
organische 
Ammoniak-
Derivate

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

AX braun Für 
niedrigsiedende 
organische 
Verbindungen 
der Gruppen 1 
und 2

Spezielle 
Anwendungs-
richtlinien 
beachten2)

2) siehe “Einschränkungen des Verwendungszwecks” und 
“Gebrauchsdauer”

NO-P3 blau-
weiß

Nitrose-Gase, z. 
B. NO, NO2, 
NOX

– bei NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 Vol.-%)

Hg-P3 rot-weiß Quecksilber –

CO schwarz Kohlenmonoxid – 10000 ml/m3 
(1 Vol.-%)

Reaktor orange Radioaktives 
Jod 
einschließlich 
radioaktivem 
Jodmethan

–

Reaktor 
P3

orange-
weiß

Typ Kenn-
farbe

Klasse Abschei-
deleistung

Einschränkungen

P weiß 2 mittel Nicht gegen radioaktive 
Stoffe, luftgetragene 
biologische Arbeitsstoffe 
der Risikogruppe 3 und 
Enzyme

3 groß Für Australien und 
Neuseeland (SAI Global) 
gilt: P3-Filter bieten nur 
in Kombination mit 
Vollmasken einen P3-
Schutz. Mit Halbmasken 
bieten sie einen Schutz 
wie P2-Filter ohne 
Einschränkung der 
Verwendung.

Atemfilter Atemanschluss

Atemfilter mit Schraubgewinde-
Anschluss nach EN 148 Teil 1 
der Baureihen 105, 620, 621, 
650, 680, 711, 900

Dräger-Vollmasken Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
Ventilmundstück
Dräger-Halbmasken Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Baureihe F 620 Dräger-Vollmasken PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
mit Gewindeanschluss M 45x3

Partikelfilter 674; 
Gasfilter 671; 
Kombifilter 672, 673, 675

Dräger-Vollmasken Rd40 
(mit Filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
Ventilmundstück

Dräger-Halbmasken Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91
Handhabung

Atemfilter sorgfältig behandeln: nicht stoßen, nicht fallen lassen 
usw.! Verschlüsse vollständig entfernen. Nicht mit spitzen 
Gegenständen in das Atemfilter bohren. Atemfilter dicht mit dem 
Atemanschluss verbinden. Atemfilter und Atemanschlüsse nur in 
den genannten Kombinationen benutzen (siehe “Tabelle 4: 
Mögliche Kombinationen von Atemfilter und Atemanschluss”).

Gebrauchsdauer

Allgemein gültige Richtwerte für die Gebrauchsdauer können 
nicht angegeben werden, weil sie stark von den äußeren 
Bedingungen abhängen; z. B. Art und Konzentration des 
Schadstoffes, Luftbedarf des Benutzers, Luftfeuchte und 
Temperatur.
— Gasfilter müssen spätestens ausgetauscht werden, wenn der 

Benutzer den Durchbruch feststellt (Geruchs-, Geschmacks- 
oder Reizerscheinungen).

— Partikelfilter müssen bei einer deutlichen Zunahme des 
Atemwiderstandes ausgetauscht werden. 
Bei einem verbrauchten Partikelfilter gibt das 
Dräger X-plore® 7500 Warnsignale.

— Kombinationsfilter müssen bei Durchbruch und/oder erhöhtem 
Atemwiderstand ausgetauscht werden.

— Atemfilter, die zum Schutz gegen Quecksilber verwendet 
werden, dürfen maximal 50 Stunden verwendet werden.

— CO-Filter mit der Kennung "CO20" dürfen einmal insgesamt 
20 Minuten zum Schutz gegen Kohlenmonoxid verwendet 
werden.
CO-Filter mit der Kennung "CO60" dürfen einmal insgesamt 
60 Minuten zum Schutz gegen Kohlenmonoxid verwendet 
werden.

— NO-Filter dürfen einmal in einer Arbeitsschicht verwendet 
werden.

— AX-Filter dürfen innerhalb einer Arbeitsschicht (max. 8 Stunden) 
im Rahmen der jeweiligen maximalen Einsatzzeit wiederholt 
benutzt werden. Eine Wiederverwendung darüber hinaus ist 
unzulässig.

Lagerung

Atemfilter in Räumen mit normaler Feuchte (<90 % rel. Feuchte), 
Temperatur (–10 oC bis 55 oC) und nicht belasteter Luft lagern. 
Die maximale Lagerzeit erstmalig geöffneter Atemfilter beträgt 
6 Monate, sofern das Filter nach dem Gebrauch wieder 
verschlossen wird.
Ausnahme:

Geöffnete AX-, NO- und CO-Filter dürfen nicht gelagert und 
wieder verwendet werden.

Information gemäß §33 REACH

Das Erzeugnis enthält Natriumdichromat (CAS-Nummer 10588-
01-9, EG-Nummer 234-190-3), einen Stoff der Kandidatenliste 
gemäß Artikel 59 (1, 10) der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
(REACH), in einer Konzentration über 0,1 Massenprozent.

Entsorgung

Atemfilter sollten als gefährlicher Abfall entsprechend den jeweils 
geltenden örtlichen Abfallbeseitigungsvorschriften entsorgt 
werden.

For your safety
Observe the instructions for use
Every respiratory filter operation requires that these Instructions 
for Use are understood and observed as well as the Instructions 
for Use of the respectively used facepiece.

The respiratory filter is only to be used for the purpose specified 
here.

Application
When combined with a facepiece (e.g. full mask), a respiratory 
filter forms a filter apparatus set. A filter apparatus filters certain 
gases, vapours and particles from the air breathed by the wearer 
within the specified limit values.

Performance and marking of the respiratory filters comply with 
EN 14 387 and EN 143:2000/A1:2006, for Australia and 
New Zealand AS/NZS 1716:2003 applies. 

The Dräger filters 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D and 680 P3 R also are approved for the 
Dräger X-plore 7500 purifying respirator in accordance with 
ES 12 941:1998 and ES 12 942:1998. See “Chart A” at the 
beginning of these Instructions for Use for the corresponding 
protection class. 

Gas output and marking of the combined filters that can be used 
against carbon monoxide also comply with DIN 58 620.

Limitation in the intended use
— The 620 ABEK2HgP3 R D filter may only be used with a 

purifying respirator in the presence of mercury if the purifying 
respirator is operated with a hood or mask of class TH/TM3.

— Gas filters with the designation A1 or A2 must not be used in the 
presence of low-boiling groups. This also applies to the 
corresponding multi-use filters.

— AX filters may only be used in the presence of the following low-
boiling groups:

— AX-filters must not be used in the presence of mixtures of the low-
boiling groups or mixtures of the low-boiling groups and other 
organic compounds, since desorption processes can be 
expected on the filter.

— AX-filters can also be used as A2-filters. In this case they also 
must not be used in the presence of the low-boiling groups.

Explanation of Symbols

Important! Strictly follow the Instructions for Use.

Suitable for storage until …

Temperature range of storage conditions

Maximum humidity of storage conditions

The respiratory filter may only be used once in the presence of 
AX, CO and NOX.

R The "R" mark means that it has been demonstrated through 
additional tests in accordance with EN 143:2000/A1:2006 
that the particle filter or the particle filter component of the 
combined filter is suitable for reuse after aerosol exposure 
(use during several working shifts).

Conditions for Use
EN 529 and EN 14 387 and EN 143:2000/A1:2006 and the 
corresponding national regulations are authoritative for the use of 
filter apparatus sets. The user of the filter apparatus must be duly 
instructed and both physically and mentally fit to use the respirator 
apparatus.

Follow exactly the valid national regulations relating to the use of 
filter apparatus sets (in Germany, e.g. BGR 190, in Australia and 
New Zealand, e.g. AS/NZS 1715:1994).

— The ambient conditions (especially the type and concentration of 
contaminants) must be known.

— The oxygen content of the ambient air must not drop below the 
following limit values:
when using protection in the presence of carbon monoxide: 
19 vol. %
17 vol. % in Europe except for the Netherlands, Belgium, UK
19 vol. % in the Netherlands, Belgium, UK, Australia, 
New Zealand.
For other countries observe the national regulations!

— It must be guaranteed that the surrounding atmosphere cannot 
change adversely.

— Do not use filter apparatus sets when there is a suspicion of 
contaminants with low warning properties (smell, taste, irritation 
of eyes and airways).

— Never enter unventilated tanks, pits, canals, etc. when wearing 
filter equipment.

— The suitability of the respiratory device must be checked: colour 
codes, labelling, use-by date.

— Check the requirement for additional individual protection 
equipment and the compatibility of such equipment.

— Gas filters do not provide protection against solid particles. 
Particle filters do not afford protection against gases and 
vapours! In case of doubt, use combined filters!

— Harmful gases which are heavier than air may accumulate in 
considerable concentrations near ground level.

— Never use a damaged respiratory filter or a respiratory filter with 
damaged bag. 

— Do not use respiratory filters which have passed their expiry date 
(details on filter label).

— When reusing respiratory filters, ensure that a reusage is 
permitted and that the remaining duty period of use is adequate.

— When using particle filters against particles of radioactive 
materials, airborne biological substances and enzymes check 
the reusability; otherwise, contact Dräger.

— Filters weighing more than 300 g must only be used with a full 
mask.

Criteria for the selection of filter apparatus sets 
(according to BGR 190)
Table 1: Range of Filter Devices

Table 2: Filter type and filter category (Dräger gas filter)

Table 3: Filter type and filter category (Dräger particle filters)

Table 4: Possible combinations of respiratory filters and face-
pieces

Handling

Handle the respiratory filter with care: do not knock or drop the 
filter. Remove all seals. Do not bore using sharp objects into the 
respiratory filter. The respiratory filter must be tightly connected to 
the facepiece. Filters and facepieces are only to be used 
according to the combinations listed (see “Table 4: Possible 
combinations of respiratory filters and facepieces”)

Duty Period of Use
A general guide to duty periods cannot be given, as the duty 
period depends very strongly on the ambient conditions, e.g. 
nature and concentration of the contaminant, air requirement of 
the user, humidity and temperature.

— Gas filters must be replaced at the latest when the user notices 
the apparatus has been penetrated (symptoms of smell, taste or 
irritation).

— Particle filters must be replaced if the breathing resistance 
increases significantly. 
When a particle filter is exhausted, the Dräger X-plore® 7500 
outputs warning signals.

— Combination filters must be replaced when the apparatus has 
been penetrated and/or when breathing resistance is increased.

— Respiratory filters, which can be used for protection in the 
presence of mercury, may only be used a maximum of 50 hours.

— CO filters with the identification "CO20" may be used once for a 
total of 20 minutes for protection in the presence of carbon 
monoxide.
CO filters with the identification "CO60" may be used once for a 
total of 60 minutes for protection in the presence of carbon 
monoxide.

— NO filters may be used once per work shift.

— AX filters may be repeatedly used within one work shift 
(max. 8 hours) in the scope of the respective maximum time of 
use. Repeated use above this is not permitted.

Storage
Respiratory filters must be stored in rooms with normal humidity 
(<90% rel. humidity), temperature (–10 oC to 55 oC) and 
uncontaminated air. The maximum storage time of respiratory 
filters that have been first opened is 6 months if the filter is sealed 
again after use.

Exceptions:
Opened AX, NO and CO filters may not be stored and then 
reused.

Information according to §33 REACH
The product contains sodium dichromate (CAS number 
10588-01-9, EU number 234-190-3), a material in the list of 
candidates according to Article 59 (1, 10) of Regulation (EU) 
no. 1907/2006 (REACH), in a concentration above 0.1 w%.

Disposal
Respiratory filters should be disposed of as hazardous waste 
corresponding to the respective valid local waste disposal 
regulations.

Pour votre sécurité
Observer la notice d'utilisation

Toute utilisation du filtre respiratoire suppose la connaissance 
exacte et le respect de cette notice d'utilisation ainsi que de la 
notice d'utilisation du raccord de masque respiratoire employé.

Le filtre respiratoire est uniquement destiné à l'utilisation décrite.

Domaine d'application

Les filtres respiratoires forment avec un raccord respiratoire (p. ex. 
masque intégral) un appareil filtrant. Les appareils filtrants filtrent 
l'air inspiré par le porteur et maintiennent certains gaz, vapeurs et 
particules dans les concentrations données.

Les performances et le marquage des filtres respiratoires 
correspondent aux normes EN 14 387 et EN 143:2000/A1:2006, 
pour l'Australie et la Nouvelle-Zélande s'applique la 
AS/NZS 1716:2003. 

Les filtres Dräger 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D et 680 P3 R sont de plus homologués pour 
l'appareil filtrant à ventilation assistée X-plore 7500 conformément 
aux normes EN 12 941:1998 et EN 12 942:1998. Pour les classes 
de protection correspondantes voir “Chart A” au début de cette 
notice d'utilisation.

Les performances et le marquage des filtres combinés qui peuvent 
être utilisés contre le monoxyde de carbone sont conformes à la 
norme DIN 58 620.

Restrictions du domaine d'application
— Le filtre 620 ABEK2HgP3 R D ne peut être utilisé avec un 

appareil de filtration ventilé contre le mercure que si l'appareil de 
filtration ventilé est utilisé avec un capot ou un masque de la 
classe TH/TM3.

— Les filtres à gaz avec la désignation A1 ou A2 ne peuvent pas 
être utilisés contre des gaz à bas points d'ébullition. Ceci 
s'applique également aux filtres polyvalents correspondants.

— Les filtres AX ne peuvent être utilisés que pour les gaz à point 
d'ébullition bas suivants : 

— Les filtres AX ne doivent pas être utilisés contre des mélanges 
gazeux à bas point d'ébullition ou contre des mélanges de gaz à 
bas points d'ébullition avec d'autres liaisons organiques car il 
faut pouvoir effectuer des processus de désorption sur les 
filtres.

— Les filtres AX peuvent également être utilisés comme filtres A2. 
Dans ce cas, ils ne peuvent également pas être utilisés contre les 
gaz à bas point d'ébullition.

Explication de symboles

Attention ! Observer la notice d’utilisation.

A utiliser avant le …

Plage de température des conditions de stockage

Humidité maximale des conditions de stockage

N'utiliser les filtres respiratoires qu'une fois en cas
d'application contre l'AX, le CO et le NOX!

R Le marquage "R“ signifie que le filtre à particules ou la partie
du filtre à particules du filtre combiné à été soumis à des tests
supplémentaires selon la norme EN 143:2000/A1:2006 
ce qui le rend apte être réutilisé après l'exposition à des
aérosols (utilisation sur plusieurs équipes).

Conditions relatives à l'utilisation

Pour l'utilisation d'appareils filtrants, les normes à prendre en 
compte sont l'EN 529 ainsi que l'EN 14 387 et l'EN 143:2000/
A1:2006 et les réglementations nationales correspondantes. 
L'utilisateur d’un appareil filtrant doit être informé de son 
utilisation, apte à l’utilisation et supporter une protection 
respiratoire.

Respecter scrupuleusement les réglementations nationales en 
vigueur sur l'utilisation des appareils filtrants (en Allemagne p. ex. 
BGR 190, en Australie et en Nouvelle Zélande p. ex. 
AS/NZS 1715:1994).

— Les conditions ambiantes (en particulier le type et la 
concentration des substances toxiques) doivent être connues.

— La concentration en oxygène de l'air ambiant ne doit pas 
descendre sous les seuils suivants :
Pour l'utilisation pour la protection contre le monoxyde de 
carbone : 19 % en vol.
17 % en vol. en Europe sauf aux Pays-Bas, en Belgique, 
au Royaume-Uni
19 % en vol. aux Pays-Bas, en Belgique, au Royaume-Uni, 
en Australie, en Nouvelle Zélande.
Pour les autres pays, respecter les directives nationales !

— L'absence de risque de dégradation des conditions ambiantes 
doit être assuré.

— Ne pas utiliser les appareils filtrants pour se protéger contre les 
substances toxiques dont les signes avertisseurs (odeur, goût, 
irritation des yeux et des voies respiratoires) sont peu 
perceptibles.

— Il ne faut pas pénétrer dans des réservoirs, fosses, canalisations, 
etc. non ventilés avec des appareils filtrants.

— Contrôler si le filtre respiratoire est approprié : couleur 
caractéristique, marquage, date de péremption.

— Vérifier s'il est nécessaire d'utiliser des équipements de 
protection supplémentaires et s'assurer de la compatibilité de 
ces équipements.

— Les filtres à gaz ne protègent pas contre les particules ! Les 
filtres à particules ne protègent pas contre les gaz et les 
vapeurs ! Dans le doute, utiliser des filtres combinés !

— La concentration des gaz nocifs dont le poids est supérieur à 
celui de l'air peut augmenter à proximité du sol.

— Ne pas utiliser un filtre respiratoire endommagé ou un filtre 
respiratoire dont l'emballage est endommagé ! 

— Ne pas utiliser de filtres respiratoires dont la date limite 
d'utilisation est dépassée (indication sur le filtre respiratoire).

— Lors de la réutilisation de filtres respiratoires, s'assurer qu'une 
réutilisation est autorisée et que la durée d'utilisation restante est 
suffisante.

— Pour l'utilisation des filtres à particules contre les particules de 
substances radioactives, les substances biologiques véhiculées 
par l'air et les enzymes, il est indispensable de vérifier si la 
réutilisation est autorisée ; si besoin, s'adresser à Dräger.

— Les filtres qui sont d'un poids supérieur à 300 g doivent être 
utilisés avec un masque intégral.

Critères de sélection d'appareils filtrants 
(selon la directive allemande BGR 190)
Tableau 1: Sélection de l'appareil respiratoire filtrant

Tableau 2: Type de filtre et classe de filtre (filtres à gaz Dräger)

Tableau 3: Type et classe de filtre (filtre à particules Dräger)

Tableau 4 : combinaisons possible de filtres respiratoires et de 
raccords respiratoires

Prise en main

Manipuler le filtre avec précaution : ne pas le cogner, ne pas le 
laisser tomber, etc.! Retirer complètement les bandes de 
scellement. Ne pas percer le filtre respiratoire avec des objets 
pointus. Raccorder hermétiquement le filtre respiratoire au 
raccord respiratoire. N'utiliser les filtres respiratoires et les 
raccords respiratoires que dans les combinaisons mentionnées 
(voir “Tableau 4 : combinaisons possible de filtres respiratoires et 
de raccords respiratoires”).

Durée d'utilisation

Nous ne pouvons pas donner de valeurs générales indicatives sur 
les durées d'utilisation, ces durées dépendent essentiellement des 
conditions ambiantes d'utilisation ; comme par exemple le type et 
la concentration des substances nocives, les besoins d'air de 
l'utilisateur du filtre, l'humidité de l'air et la température.
— Les filtres à gaz doivent être remplacés lorsque l'utilisateur de 

l'appareil constate une apparition d'odeur, de goût ou d'irritation.
— Les filtres à particules doivent être remplacés en cas 

d'augmentation franche de la résistance à la respiration. 
Lorsqu'un filtre à particules est usagé, le signal d'avertissement 
Dräger X-plore® 7500 est émis.

— Les filtres combinés doivent être remplacés en cas de claquage 
et/ou de résistance respiratoire élevée.

— Les filtres respiratoires destinés à la protection contre le 
mercure ne doivent pas être utilisés plus de 50 heures.

— Les filtres CO avec le marquage "CO20" ne doivent être utilisés 
qu'une fois, 20 minutes, pour la protection contre le monoxyde 
de carbone.
Les filtres CO avec le marquage "CO60" ne doivent être utilisés 
qu'une fois, 60 minutes, pour la protection contre le monoxyde 
de carbone. 

— Les filtres NO ne peuvent être utilisés qu'une fois dans une 
équipe.

— Les filtres AX peuvent être réutilisés dans une équipe en 
respectant la durée maximale d'utilisation (max. 8 heures). Toute 
réutilisation au-delà est interdite.

Stockage

Stocker le filtre respiratoire utilisé dans les bâtiments caractérisés 
par une humidité normale (<90 % d'humidité rel. ), température 
(–10 oC à 55 oC) et dans une atmosphère non contaminée. La 
durée de stockage maximum des filtres respiratoires ouverts pour 
la première fois est de 6 mois, à condition de bien les refermer 
après l'utilisation.
Exception :

Les filtres AX, NO et CO ouverts ne doivent pas être stockés ni 
réutilisés.

Information selon §33 REACH

Le produit contient du dichromate de sodium (numéro CAS 
10588-01-9, numéro CE 234-190-3), une substance de la liste 
selon l'article 59 (1, 10) de l'ordonnance (CE) numéro 1907/2006 
(REACH), d'une concentration supérieure à 0,1 % en poids.

Mise au rebut

Les filtres respiratoires doivent être mis au rebut comme déchets 
dangereux et traités conformément aux directives locales sur 
l'élimination des déchets dangereux.

Para su seguridad
Observe las instrucciones de uso

Todo manejo del filtro respiratorio presupone el conocimiento 
exacto y la observación rigurosa de estas instrucciones de uso, así 
como las instrucciones de uso de cada conexión respiratoria 
utilizada.

El filtro respiratorio está diseñado únicamente para la aplicación 
especificada.

Uso previsto

Al ser utilizados con una conexión respiratoria (p. ej. máscara 
entera) los filtros respiratorios constituyen aparatos filtrantes. 
Éstos filtran gases, vapores y partículas del aire aspirado por el 
portador, dentro de unos valores límites indicados.

El rendimiento y la marcación de los filtros respiratorios 
corresponden a las normas EN 14 387 y EN 143:2000/A1:2006; 
en Australia y Nueva Zelanda se aplica la norma 
AS/NZS 1716:2003. 

Los filtros Dräger 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D y 680 P3 R están autorizados 
adicionalmente para utlizarse en el equipo de filtro de aspiración 
Dräger X-plore 7500 según EN 12 941:1998 y EN 12 942:1998. 
Para las correspondientes clases de protección, véase “Chart A” al 
principio de estas instrucciones de uso.

La potencia de gas y la marcación de los filtros combinados, que 
pueden instalarse para evitar la entrada de monóxido de carbono, 
corresponden adicionalmente a la norma DIN 58 620.

Restricciones del uso previsto
— El filtro 620 ABEK2HgP3 R D únicamente podrá utilizarse con 

un equipo de filtro de aspiración contra mercurio que se accione 
utilizando una capucha o máscara de la clase TH/TM3.

— Los filtros de gas con la designación A1 o A2 no deben 
instalarse contra sustancias de baja ebullición. Esto también se 
aplica a los filtros multirrango.

— Los filtros AX sólo deben utilizarse contra las siguientes 
sustancias de baja ebullición:

— Los filtros AX no pueden utilizarse contra mezclas de sustancias 
de baja ebullición ni contra mezclas de sustancias de baja 
ebullición y otros compuestos orgánicos, ya que los filtros 
suelen sufrir procesos de desorción.

— Los filtros AX pueden instalarse también como filtros A2. En este 
caso, tampoco deben instalarse contra sustancias de baja 
ebullición.

Explicación de los símbolos

¡Atención! Observe las instrucciones de uso.

Almacenable hasta…

Margen de temperaturas de las condiciones de
almacenamiento

Humedad máxima de las condiciones de almacenamiento

¡El filtro respiratorio contra AX, CO y NOX sólo debe utilizarse
una vez!

R La marcación "R" significa que ha sido demostrado mediante 
pruebas adicionales según EN 143:2000/A1:2006,
que el filtro de partículas o la pieza de filtro de partículas del
filtro combinado es apropiado para la reutilización después
de la exposición a aerosoles (utilización durante varios turnos
de trabajo).

Condiciones para el uso

Para el uso de aparatos filtrantes, son determinantes las normas 
EN 529, EN 14 387 y EN 143:2000/A1:2006, así como los 
reglamentos nacionales correspondientes. El usuario de un 
aparato filtrante tiene que ser instruido en el uso del mismo, 
además de estar capacitado y ser apto para una protección 
respiratoria.

Respete las disposiciones nacionales vigentes sobre el uso de 
aparatos filtrantes (en Alemania, p. ej. BGR 190; en Australia y 
Nueva Zelanda, p. ej. AS/NZS 1715:1994)

— Deben conocerse las condiciones del entorno (en especial, el 
tipo y la concentración de las sustancias nocivas).

— El contenido de oxígeno del aire ambiental no debe estar por 
debajo de los siguientes valores límite:
en caso de aplicación para la protección contra el monóxido de 
carbono: 19 % vol.
17 % vol. en Europa con excepción de los Países Bajos, Bélgica, 
UK.
19 % vol. en los Países Bajos, Bélgica, UK, Australia, 
Nueva Zelanda.
¡Para otros países, tener en cuenta las normas nacionales!

— Asegúrese de que en la atmósfera ambiental no se pueden 
producir cambios negativos.

— Los equipos filtrantes no deben utilizarse en caso de sospecha 
de sustancias nocivas con débiles señales de aviso (olor, gusto, 
irritación de los ojos y vías respiratorias).

— No se debe entrar en contenedores sin ventilación, fosos, 
canales, etc. con aparatos filtrantes.

— Compruebe la aptitud del filtro respiratorio: color identificativo, 
identificación, fecha de caducidad.

— Compruebe la necesidad del uso de otros equipos de 
protección personales y su compatibilidad.

— ¡Los filtros de gas no protegen contra partículas! ¡Los filtros de 
partículas no protegen contra gases y vapores! ¡En caso de 
duda, utilizar filtros combinados!

— Los gases nocivos que son más pesados que el aire pueden 
alcanzar mayores concentraciones al estar más cerca del suelo.

— Los filtros respiratorios dañados o filtros respiratorios de bolsas 
dañadas no se deben utilizar. 

— No utilice filtros respiratorios que hayan sobrepasado la fecha 
de caducidad (indicaciones en el filtro respiratorio).

— Al reutilizar filtros respiratorios, asegúrese de que la reutilización 
está autorizada y de que el tiempo de utilización restante es 
suficiente.

— En caso de aplicación de filtros de partículas contra partículas 
de sustancias radioactivas, sustancias de trabajo biológicas 
portadas en el aire y encimas, compruebe la capacidad de 
reutilización; en caso necesario, diríjase a la empresa Dräger.

— Los filtros con un peso superior a los 300 g sólo deben utilizarse 
con una máscara entera.

Criterios para la selección de aparatos filtrantes 
(según la directiva alemana BGR 190)
Tabla 1: Selección de aparatos filtrantes

Tabla 2: Tipo de filtro y clase de filtro (filtro de gas Dräger)

Tabla 3: Tipo de filtro y clase de filtro 
(filtro de partículas Dräger)

Tabla 4: Combinaciones posibles de filtro respiratorio y 
conexión respiratoria

Manejo

Trate el filtro respiratorio con cuidado: ¡evite choques, caídas, etc.! 
Retirar completamente los cierres. No hurgue en el filtro 
respiratorio con objetos puntiagudos. Conecte el filtro respiratorio 
a la pieza facial herméticamente. Utilice los filtros respiratorios y 
las conexiones respiratorias únicamente con las combinaciones 
mencionadas (véase “Tabla 4: Combinaciones posibles de filtro 
respiratorio y conexión respiratoria”).

Vida útil

No pueden indicarse valores orientativos de vigencia general para 
la vida útil, puesto que éstos dependen en gran medida de las 
condiciones externas; por ejemplo, tipo y concentración de la 
sustancia nociva, consumo de aire del usuario, humedad relativa y 
temperatura.
— Los filtros de gas deben cambiarse como muy tarde cuando el 

usuario constate su rotura (aparición de olor, sabor o irritación). 
— Los filtros de partículas se deben cambiar cuando haya un claro 

aumento de la resistencia al respirar. 
Cuando el filtro de partículas está gastado, el 
Dräger X-plore® 7500 emite señales de aviso.

— Los filtros combinados deben cambiarse en caso de rotura y/o 
aumento de la resistencia al respirar.

— Los filtros respiratorios utilizados para la protección contra 
mercurio pueden usarse como máximo 50 horas.

— Los filtros de CO con la identificación "CO20" deben utilizarse 
una sola vez durante un total de 20 minutos para la protección 
contra monóxido de carbono.
Los filtros de CO con la identificación "CO60" deben utilizarse 
una sola vez durante un total de 60 minutos para la protección 
contra monóxido de carbono.

— Los filtros de NO deben utilizarse una vez en un solo turno de 
trabajo.

— Los filtros AX pueden utilizarse repetidamente dentro de un 
mismo turno de trabajo (8 horas máx.) en el marco del máximo 
tiempo de uso correspondiente. No se permiten más 
reutilizaciones.

Almacenamiento

Los filtros respiratorios deben almacenarse en lugares con 
condiciones normales de humedad (<90 % de humedad rel.) y de 
temperatura (–10 oC hasta 55 oC), y con aire no contaminado. El 
tiempo máximo de almacenamiento de un filtro respiratorio abierto 
por primera vez asciende a 6 meses, siempre que se vuelva a 
guardar el filtro después de su uso.
Excepción:

Los filtros AX, NO y CO no deben almacenarse y volver a utilizarse 
una vez abiertos.

Información según §33 REACH

El producto contiene dicromato de sodio (Número CAS 10588-01-
9, Número CE 234-190-3), una sustancia de la lista de candidatos 
según el artículo 59 (1, 10) del reglamento (CE) N.º 1907/2006 
(REACH), en una concentración por encima del 0,1 del porcentaje 
en masa.

Eliminación de residuos

Los filtros respiratorios deben desecharse como residuos 
peligrosos según las disposiciones locales vigentes sobre 
eliminación de residuos.

Para sua segurança
Respeitar as instruções de utilização

Cada utilização do filtro respiratório pressupõe o conhecimento e 
o cumprimento destas instruções de utilização, bem como das 
instruções da respectiva conexão respiratória.

O filtro destina-se apenas à aplicação aqui descrita.

Finalidade de utilização

Sendo utiizados com uma conexão respiratória (p. ex. máscara 
integral) os filtros respiratórios constituem aparelhos de filtragem. 
Os aparelhos de filtragem filtram determinados gases, vapores e 
partículas do ar inalado pelo utilizador dentro dos valores limite 
indicados.

A potência e a identificação do filtro respiratório correspondem à 
norma EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006, para a Austrália e 
para a Nova Zelândia aplica-se a AS/NZS 1716:2003. 

Os filtros da Dräger 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D e 680 P3 R também possuem uma 
autorização para o aparelho de filtragem do ar Dräger X-plore 7500 
conforme a norma EN 12 941:1998 e EN 12 942:1998. Para saber 
mais sobre as classes de protecção correspondentes consulte 
“Chart A” no início destas instruções de utilização.

A potência contra gases e a identificação dos filtros combinados, 
que podem ser aplicados contra monóxido de carbono, também 
correspondem à norma DIN 58 620.

Restrições da utilização
— O filtro 620 ABEK2HgP3 R D só pode ser utilizado com um 

aparelho de filtragem do ar contra mercúrio, se o aparelho de 
filtragem do ar for utilizado com uma cobertura ou máscara da 
classe TH/TM3.

— Os filtros contra gás com a designação A1 ou A2 não podem ser 
utilizados contra substâncias altamente voláteis. Isto também se 
aplica ao filtro múltiplo correspondente.

— Os filtros AX só podem ser utilizados contra as seguintes 
substâncias altamente voláteis:

— Os filtros AX não podem ser utilizados contra misturas de 
substâncias altamente voláteis ou misturas de substâncias 
altamente voláteis e outras combinações orgânicas, pois deve 
contar-se com processo de dessorção no filtro.

— Os filtros AX também podem ser utilizados como filtros A2. 
Neste caso, também não podem ser utilizados contra 
substâncias altamente voláteis.

Explicação dos símbolos

Atenção! Respeitar as instruções de utilização.

Armazenável até …

Gama de temperatura para as condições de armazenamento

Humidade máxima das condições de armazenamento

Utilizar o filtro respiratório somente uma vez contra AX, CO e
NOX!

R A identificação com "R" significa que se comprovou através
de verificações adicionais conforme EN 143:2000/
A1:2006, que o filtro de partículas ou parte do filtro de
partículas do filtro combinado é adequado para a
reutilização após a exposição a aerossóis 
(utilização em vários turnos de trabalho).

Condições de utilização

Para a utilização de aparelhos de filtragem são essenciais as 
normas EN 529, EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006 e os 
respectivos regulamentos nacionais. O utilizador de um aparelho 
de filtragem deve estar instruído sobre a sua utilização e apto para 
a protecção respiratória.

Respeitar as prescrições nacionais em vigor relativas à utilização 
de aparelhos de filtragem (na Alemanha p. ex. BGR 190, na 
Austrália e Nova Zelândia p. ex. AS/NZS 1715:1994).

— As relações ambientais (sobretudo o tipo e a concentração de 
produtos nocivos) têm de ser conhecidas.

— O teor de oxigénio do ar ambiente não pode descer abaixo dos 
seguintes valores limite:
na utilização para a protecção contra monóxido de carbono: 
19 Vol.-%
17 Vol.-% na Europa com excepção da Holanda, Bélgica, 
Reino Unido
19 Vol.-% na Holanda, Bélgica, Reino Unido, Austrália, 
Nova Zelândia.
Para outros países, prestar atenção às prescrições nacionais!

— Certifique-se de que a atmosfera circundante não sofre 
modificações que possam por em causa a sua segurança.

— Não utilizar aparelhos de filtragem contra substâncias nocivas 
com capacidade de alerta reduzidas (cheiro, gosto, irritação dos 
olhos e das vias respiratórias).

— Não se deve entrar em recipientes, fossas, canais, etc. não 
ventilados com aparelhos de filtragem.

— Controlar a aplicação do filtro respiratório: cor distintiva, 
identificação, data de validade.

— Verificar a necessidade de outros equipamentos de protecção 
pessoal e sua respectiva compatibilidade.

— Filtros de gás não protegem contra partículas! Filtros de 
partículas não protegem contra gases e vapores! Em caso de 
dúvida, utilizar filtros combinados!

— Gases nocivos mais pesados que o ar tenderão a concentrar-se 
ao nível do solo.

— Não utilizar filtros respiratórios danificados nem filtros com 
embalagem danificada. 

— Não utilizar filtros respiratórios, cujo prazo de validade tenha 
expirado (ver indicações no rótulo do filtro respiratório).

— Ao reutilizar filtros respiratórios, certifique-se de que a 
reutilização é permitida e de que o prazo de validade restante é 
suficiente.

— Durante a aplicação dos filtros de partículas contra partículas de 
substâncias radioactivas, agentes biológicos propagados pelo 
ar e enzimas, verificar a possibilidade de reutilização; se 
necessário, dirija-se à Dräger.

— Só utilizar filtros mais pesados do que 300 g com uma máscara 
integral.

Critérios para a selecção de aparelhos de filtragem 
(conforme a directiva alemã BGR 190)
Tabela 1: Selecção de equipamentos de filtragem

Tabela 2: Tipo de filtro e classe de filtragem 
(filtros de gás Dräger)

Tabela 3: Tipo de filtro e classe de filtragem 
(filtros de partículas Dräger)

Tabela 4: Combinações possíveis de filtros respiratórios e 
conexões respiratórias

Manuseamento

Manusear cuidadosamente o filtro respiratório: não o sujeite a 
pancadas nem o deixe cair, etc.! Retirar completamente os fechos. 
Não perfure o filtro respiratório com objectos pontiagudos. Unir 
hermeticamente o filtro de respiração com a conexão respiratória. 
Utilizar os filtros e as conexões respiratórias unicamente nas 
combinações descritas (ver “Tabela 4: Combinações possíveis de 
filtros respiratórios e conexões respiratórias”).

Duração de emprego

Não é possível indicar-se os valores aproximados de validade geral 
para a duração de uso porque esses valores dependem muito das 
condições exteriores; p. ex. tipo e concentração da substância 
nociva, necessidade de ar do utilizador, humidade do ar e 
temperatura.
— Os filtros de gás têm de ser substituídos, o mais tardar, quando 

o utilizador detectar a ruptura (surgimento de cheiro, gosto ou 
irritação). 

— Os filtros de partículas têm de ser substituídos no caso de um 
claro aumento da resistência respiratória. 
Se um filtro de particulas estiver usado, o Dräger X-plore® 7500 
emite sinais de aviso.

— Os filtros combinados têm de ser substituídos em caso de 
ruptura e/ou aumento da resistência respiratória.

— Filtros respiratórios, que sejam utilizados para a protecção 
contra mercúrio, podem ser utilizados, no máximo, durante 
50 horas.

— Filtros de CO com a designação "CO20" podem ser utilizados 
uma vez durante um total de 20 minutos, na protecção contra 
monóxido de carbono.
Filtros de CO com a designação "CO60" podem ser utilizados 
uma vez durante um total de 60 minutos, na protecção contra 
monóxido de carbono. 

— Filtros NO só podem ser utilizados uma vez num turno de 
trabalho.

Os filtros AX podem ser utilizados várias vezes num turno de traba-
lho (máx. 8 horas) no âmbito do respectivo tempo de aplicação 
máximo. Uma reutilização está proibida.

Armazenamento

Armazenar em locais com humidade normal (<90 % de humidade), 
temperatura (–10 oC a 55 oC) e ar não sobrecarregado. O tempo 
de armazenamento máximo, depois do filtro respiratório ter sido 
aberto, é de 6 meses, se o mesmo voltar a ser fechado depois da 
sua utilização.
Excepções:

Filtros de AX, NO e CO abertos não podem ser armazenados e 
reutilizados.

Informação conforme §33 REACH

O produto contém dicromato de sódio (número CAS 10588-01-9, 
número CE 234-190-3), uma substância da lista de candidatos 
conforme o artigo 59 (1, 10) do regulamento (CE) N.º 1907/2006 
(REACH), numa concentração superior a 0,1 de percentagem em 
massa.

Reciclagem

Os filtros respiratórios devem ser eliminados como resíduos 
perigosos de acordo com os regulamentos locais sobre a 
eliminação de resíduos.

Per la vostra sicurezza
Osservare le Istruzioni per l'uso

L'impiego dei filtri di protezione respiratoria presuppone la 
perfetta conoscenza e l'osservanza delle presenti istruzioni per 
l'uso, nonché delle istruzioni di impiego del facciale utilizzato.

I filtri devono essere usati esclusivamente per l'uso qui descritto.

Impiego previsto

In combinazione con un facciale (ad es., un facciale completo) il 
filtro forma un'apparecchiatura filtrante, in grado di filtrare entro i 
valori limiti indicati l'aria inspirata dall'utilizzatore, eliminando 
determinati gas, vapori o polveri.

Le prestazioni e l'identificazione dei filtri di protezione respiratoria 
ottemperano alle norme EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006; per 
l'Australia e la Nuova Zelanda fa fede la norma 
AS/NZS 1716:2003. 

I filtri Dräger 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D e 680 P3 R dispongono un'omologazione 
per il respiratore a filtro assistito Dräger X-plore 7500 in 
ottemperanza alla norma EN 12 941:1998 e EN 12 942:1998. Per 
le relative classi di protezione si veda “Chart A” la parte iniziale delle 
presenti istruzioni per l'uso.

Il condotto del gas e l'identificazione dei filtri di combinazione, che 
possono essere utilizzati contro il monossido di carbonio, 
ottemperano inoltre alla norma DIN 58 620.

Limitazioni dello scopo d'uso
— Il filtro 620 ABEK2HgP3 R D può essere impiegato con un 

respiratore a filtro assistito contro i vapori di mercurio solo se si 
utilizzano cuffie e/o maschere della classe TH/TM3.

— Il filtro antigas con la scritta A1 o A2 non può essere utilizzato 
contro componenti a basso punto di ebollizione. Questo vale 
anche per i relativi filtri utilizzati in più ambiti.

— I filtri AX possono essere utilizzati solo contro i seguenti 
componenti a basso punto di ebollizione:

— I filtri AX non possono essere utilizzati contro miscele di 
composti a basso punto di ebollizione oppure contro miscele di 
composti a basso punto di ebollizione e altri composti organici 
poiché in corrispondenza del filtro vengono eseguiti dei processi 
di pompata.

— I filtri AX possono essere utilizzati anche come filtri A2. In questo 
caso non possono essere utilizzati contro i componenti a basso 
punto di ebollizione.

Simboli

Attenzione! Osservare le istruzioni per l'uso.

Conservabile in magazzino fino a …

Intervallo di variazione della temperatura del magazzino

Grado massimo di umidità del magazzino

Utilizzare i filtri di protezione respiratoria solo una volta contro 
AX, CO e NOX!

R Il contrassegno "R" significa che, dopo aver effettuato ulteriori
controlli, è stato accertato secondo quanto previsto dalla
norma EN 143:2000/A1:2006 che il filtro antipolvere oppure
l'elemento filtrante delle polveri presente nel filtro combinato è
adatto ad essere riutilizzato dopo l'esposizione agli aerosol
(utilizzo su più turni di lavoro).

Requisiti per l'utilizzo

Per l'utilizzo delle apparecchiature filtranti fanno fede le norme 
EN 529, EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006 e le relative norme 
nazionali. L'utilizzatore di un apparecchio filtrante deve ricevere 
adeguate istruzioni circa l'uso del dispositivo e le corrette modalità 
di protezione delle vie respiratorie.

Osservare le disposizioni nazionali in vigore in materia di utilizzo di 
apparecchiature filtranti (in Germania, ad esempio BGR 190, in 
Australia e Nuova Zelanda ad es. AS/NZS 1715:1994).

— È indispensabile conoscere le condizioni ambientali (in 
particolare la natura e la concentrazione delle sostanze nocive 
presenti).

— L'ossigeno presente nell'aria ambientale non dovrà scendere al 
di sotto dei seguenti valori limite:
nel caso di utilizzo come protezione contro il monossido di 
carbonio: 19 % in vol.
17 % in vol. in Europa ad eccezione di Olanda, Belgio, 
Gran Bretagna
19 % in vol. in Olanda, Belgio, Gran Bretagna, Australia, 
Nuova Zelanda.
Riguardo ad altri paesi, attenersi alle norme vigenti a livello 
nazionale!

— È necessario accertarsi che l'atmosfera ambientale non subisca 
variazioni tali da comportare effetti negativi.

— Non impiegare gli apparecchi filtranti se si sospetta la presenza 
di sostanze nocive, le cui caratteristiche (olfatto, gusto, 
irritazione agli occhi e alle vie respiratorie) non consentono di 
rivelarne la presenza.

— Non utilizzare apparecchi filtranti in ambienti chiusi non aerati, 
miniere, fogne, canali, ecc.

— Verificare l'idoneità del filtro di protezione respiratoria: 
controllare il colore di contrassegno, la marcatura, la data di 
scadenza.

— Verificare la necessità di ulteriori attrezzature per la protezione 
personale e la loro compatibilità.

— I filtri antigas non proteggono dalle polveri! I filtri antipolvere non 
proteggono da gas e vapori! In caso di dubbio è necessario 
usare i filtri combinati!

— I gas tossici, che sono più pesanti dell'aria, possono distribuirsi 
in concentrazioni più elevate in prossimità del pavimento.

— Non utilizzare filtri danneggiati o filtri con sacchetti danneggiati! 
— Non impiegare i filtri oltre la data ultima di conservabilità in 

magazzino (indicazioni sulla banderuola del filtro).
— Nel caso di riutilizzo di filtri di protezione respiratoria, verificare 

che il riutilizzo sia consentito e che ci sia ancora un margine di 
utilizzo sufficiente.

— Nell’impiego di filtri contro particelle di sostanze radioattive, 
sostanze biologiche trasportate dall'aria ed enzimi, è necessario 
verificare la possibilità di un ulteriore impiego; rivolgersi 
all'occorrenza alla società Dräger Safety.

— I filtri con peso superiore ai 300 g possono essere utilizzati solo 
assieme ad una maschera a pieno facciale.

Criteri per la scelte dell'apparecchiatura filtrante 
(in ottemperanza alla direttiva tedesca BGR 190)
Tabella 1: scelta degli apparecchi filtranti

Tabella 2: Tipo di filtro e categoria di filtrazione 
(filtro antigas Dräger)

Tabella 3: Tipo di filtro e categoria di filtrazione 
(Filtro antipolvere Dräger)

Tabella 4: Possibili combinazioni di filtri di protezione 
respiratoria e facciale

Manipolazione

Trattare accuratamente i filtri: evitare urti, non lasciarli cadere, ecc.! 
Togliere tutti i sigilli. Non forare i filtri con oggetti appuntiti. Avvitare 
bene il filtro al facciale. I filtri e le maschere possono venire 
impiegati solamente secondo le combinazioni sotto specificate 
(vedere “Tabella 4: Possibili combinazioni di filtri di protezione 
respiratoria e facciale”).

Durata di utilizzo

Riguardo alla durata di impiego, non è possibile indicare dei valori 
di riferimento generali, in quanto tale periodo di tempo può variare 
di molto a seconda delle condizioni esterne; dipende, ad esempio, 
dalla natura e dalla concentrazione della sostanza nociva, del 
fabbisogno di aria dell'utilizzatore dell'apparecchio, dall'umidità 
dell'aria e dalla temperatura ambientale.
— I filtri di protezione respiratoria vanno sostituiti in coppia al più 

tardi quando l‘utilizzatore dell‘apparecchio si accorge di 
eventuali infiltrazioni (olfatto, gusto, fenomeni di irritazione).

— I filtri antipolvere vanno sostituiti nel caso di un aumento 
significativo della difficoltà respiratoria. 
Dräger X-plore® 7500 è predisposto per segnalare quando un 
filtro antipolvere è consumato.

— I filtri combinati vanno sostituiti in caso di infiltrazioni e/o gravi 
difficoltà respiratorie.

— I filtri di protezione respiratoria, die contro i vapori di mercurio 
possono essere utilizzati per un massimo di 50 ore.

— Il filtri CO che riportano l'indicazione "CO20" possono essere 
utilizzati in totale 20 minuti per la protezione contro il monossido 
di carbonio.
I filtri CO che riportano l'indicazione "CO60" possono essere 
utilizzati in totale 60 minuti per la protezione contro il monossido 
di carbonio.

— I filtri NO possono essere utilizzati per un unico turno di lavoro.
— I filtri AX possono essere riutilizzati all'interno dello stesso turno 

di lavoro (max. 8 ore) entro i limiti del tempo di impiego massimo. 
Un ulteriore riutilizzo oltre tali limiti non è consentito.

Conservazione

I filtri vanno tenuti in ambienti con un grado di umidità normale 
(< 90 % di umidità relativa), con una temperatura compresa 
tra –10 oC e 55 oC e liberi da qualsiasi contaminante. La durata 
massima di conservazione dei filtri aperti è di 6 mesi a condizione 
di risigillarli dopo l'utilizzo.
Eccezione:

I filtri AX, NO e CO non possono essere stoccati e riutilizzati una 
volta aperti.

Partikelfilter 670 Dräger-Vollmasken Rd40
(mit Filterbox 40/90 bzw. 
Filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
Ventilmundstück

Dräger-Halbmasken 
(mit Filterbox 40/90 bzw. 
Filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340,
Combitox Nova RA

Dräger-Halbmasken Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfilter 670 und 674; 
Gas-/Kombifilter 671 A1, 
B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger-Halbmaske:
Combitox

VORSICHT

Atemfilter, die gegen Kohlenmonoxid eingesetzt werden können, 
nicht unter 0 oC benutzen. Bei Lagerung unter 0 oC muss das 
Filter vor Gebrauch auf Umgebungstemperatur gebracht 
werden, damit die Filterleistung erreicht wird.

Niedrig-
sieder-
gruppe 

 Einsatzkonzentration Maximale 
Einsatzzeit (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

EN - Instructions for Use

Group 1:

acetaldehyde; 2-aminobutane; 2-amino-2-methyl propane; 
2-bromine-2-chlorine-1,1,1-trifluorethane; methyl bromide; 
1,3-butadiene; 1-chlorine-1,1-difluorethane; chlorfluormethane; 
2-chlorine-1,3-butadiene; 3-chlorine-1-propylene; 
1,1-dichlorethene; dichloromethane diethylamine; 
1,1-difluorethene; dimethyl ether; 1,1-dimethylethylamine; 
1,2-epoxypropane; ethanthiol; ethylene oxide; iodmethane; 
methanol; monochlordimethyl ether; 2-propenal (acrolein); 
propylenimine; trichlormethane; vinyl chloride

Group 2:

acetone; bromethane; butane; chlorethane; 2-chlorpropane; 
1,3-cyclopentadiene; dibromodifluormethane; 1,1-dichlorethane; 
1,2-dichlorethene (cis); 1,2-dichlorethene (trans); 1,2-dichlor-
1,1,2,2-tetrafluorethane; diethyl ether; dimethoxymethane; 
dimethylpropane; 1,3-epoxypropane; ethyl formate; glyoxal; 
methyl acetate; methylbutane; methyl formate; methyl propane; 
n-pentane; propanal

Atemfilter Atemanschluss

-10°C

+55°C

<90%

2

WARNING

The filter apparatus sets are not to be used if there is any 
confusion about the purpose of their use or the conditions in 
which they are to be used. During use the following notices must 
be observed. 

Non-observance can result in severe health injury or even death 
for the user.

Filter apparatus set Multiple1) 
of the limit 
value2)

1) For filter apparatus sets with combined filter the most stringent respec-
tive multiples of the limit value for the gas or particle filter element apply 
in each case.

2) Modifications may be possible due to national regulations.

Half mask/quarter mask with P2 filter 10

Full-face mask or mouthpiece with P2 filter 15

Half mask/quarter mask with P3 filter3) or gas 
filter4)

3) For Australia and New Zealand (SAI Global) the following applies: 
P3-filters only offer a P3-protection in combination with full-face masks. 
With half masks they offer a protection like P2 filters with no limitation 
of use.
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Full-face mask or mouthpiece with P3 filter or 
gas filter4)

4) Provided that the maximum permissible concentrations for gas filters 
have not already been exceeded (see Table 2).
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Type Code 
colour

Main applica-
tion areas

Cate-
gory

Maximum 
permissible 
concentra-
tion1)

1) Modifications may be possible due to national regulations

A Brown Organic gases 
and vapours 
with boiling 
point >65 oC

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 vol. %)

5000 ml/m3 
(0.5 vol. %)

B Grey Inorganic gases 
and vapours, 
e.g. chlorine, 
hydrogen 
sulphide, 
hydrogen 
cyanide – not 
against carbon 
monoxide

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 vol. %)

5000 ml/m3 
(0.5 vol. %)

E Yellow Sulphur dioxide, 
hydrogen 
chloride and 
other acid gases

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 vol. %)

5000 ml/m3 
(0.5 vol. %)

K Green Ammonia and 
organic 
ammonia 
derivatives

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 vol. %)

5000 ml/m3 
(0.5 vol. %)

AX Brown For the low-
boiling organic 
compounds of 
Groups 1 and 2

Follow 
special 
application 
guidelines2)

2) see “Limitation in the intended use” and “Duty Period of Use”

NO-P3 blue-
white

Nitrogen oxides, 
e.g. NO, NO2, 
NOX

– for NOX:
2500 ml/m3 

(0.25 vol. %)

Hg-P3 Red/
white

Mercury –

CO black Carbon 
monoxide

– 10000 ml/m3 
(1 vol. %)

Reactor orange Radioactive 
iodine, including 
radioactive 
methyl iodide

–

Reactor 
P3

orange-
white

Type Code 
colour

Cate-
gory

Filter effi-
ciency

Limitations

P white 2 medium Not against radioactive 
materials, airborne 
biological substances of 
risk category 3 and 
enzymes

3 high For Australia and 
New Zealand (SAI 
Global) the following 
applies: 
P3-filters only offer a 
P3-protection in 
combination with full-face 
masks. With half masks 
they offer a protection 
like P2 filters with no 
limitation of use.

Respiratory filters Facepiece

Respiratory filters with 
standard thread connection to 
ES 148 Part 1 for series 105, 
620, 621, 650, 680, 711, 900

Dräger full-face masks Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, inflation 
chuck
Dräger half-masks Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Series F 620 Dräger full-face masks PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
with thread connection M 45x3

Particle filters 674; 
gas filters 671; 
combined filters 672, 673, 675

Dräger full-face masks Rd40 
(with Filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, inflation 
chuck

Dräger half masks Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Particle filter 670 Dräger full-face masks Rd40
(with Filterbox 40/90 or 
Filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, inflation 
chuck

Dräger half masks
(with Filterbox 40/90 or 
Filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Dräger half masks Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Particle filters 670 and 674; 
Gas filters/combined filters 
671 A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger half mask:
Combitox

CAUTION

Do not use respiratory filters that can be used in the presence of 
carbon monoxide at below 0 oC. When storing below 0 oC, the 
filter must be brought up to ambient temperature before use for 
the filter performance to be achieved.

Low-
boiling 
group 

Usage concentration Maximum usage 
time (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

FR - Notice d'utilisation

Groupe 1 :

Acétaldéhyde ; 2-Aminobutane; 2-Amino-2-méthylpropane ; 
2-Bromo-2-chloro-1,1,1-trifluoréthane; Bromométhane ; 
1,3-Butadiène ; 1-Chloro-1,1-difluoréthane ; Chlorfluorméthane ; 
2-Chloro-1,3-butadiène ; 3-Chloro-1-propène ; 
1,1-Dichloréthène ; Dichlorméthane ; Diéthylamine ; 
1,1-Difluoroéthène ; Diméthyléther ; 1,1-Diméthyléthylamine ; 
1,2-Epoxypropane ; Ethanthiol ; Ethylèneoxide ; Iodométhane ; 
Méthanol ; Monochlorodiméthyléther ; 2-Propénal (acroleïne) ; 
Propylènimine ; Trichlorméthane ; Chlorure de vinyle

Groupe 2 :

Acétone ; Bromoéthane ; Butane ; Chloraéthane ; 
2-Chloropropane ; 1,3-Cyclopentadiène ; 
Dibromodifluorométhane ; 1,1-Dichloroéthane ; 
1,2-Dichloréthène (cis) ; 1,2-Dichloréthène (trans); 1,2-Dichloro-
1,1,2,2-tétrafluoroéthane ; Diéthyléther ; Diméthoxyméthane ; 
Diméthylpropane ; 1,3-Epoxypropane ; Ethylformiate ; Glyoxal ; 
Méthylacétate ; Méthylbutane ; Méthylformiate ; Méthylpropane ; 
n-Pentane ; Propanal

AVERTISSEMENT

Ne pas utiliser l’appareil filtrant en présence d’une application 
ou de conditions d’utilisation imprécises. Respecter les 
consignes suivantes lors de l'utilisation. 

Sinon, l'utilisateur s'expose à de graves problèmes de santé voire 
à la mort.

-10°C

+55°C

<90%

2

Appareil respiratoire filtrant Multiple1) de
la valeur 
limite2)

1) Pour les appareils respiratoires filtrants s'appliquent le multi-
ple correspondant de la valeur limite pour le filtre à gaz et à 
particules, prendre la valeur maximale.

2) Les réglementations nationales peuvent apporter des modifi-
cations

Demi-masque/quart de masque avec filtre P2 10

Masque complet ou embout buccal avec 
filtre P2

15

Demi-masque/quart de masque avec filtre P33) 
ou filtre à gaz

3) Pour l'Australie et la Nouvelle-Zélande (SAI Global) : 
Les filtres P3 n'offrent la protection P3 qu'utilisés en combi-
naison avec un masque intégral. Utilisés avec un demi-mas-
que, ils n'offrent que la protection des filtres P2 sans 
restriction d'utilisation.
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Masque complet ou embout buccal avec 
filtre P3 ou filtre à gaz4)

4) Dans la mesure où les limites supérieures de concentrations 
ne sont pas déjà dépassées pour les filtres à gaz (voir 
tableau 2).
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Type Cou-
leur 
carac-
téristi-
que

Domaine d'utili-
sation principal

Classe Concentra-
tion maximale 
admissible1)

1) Modifications possibles par des réglementations nationales

A brun Gaz et vapeurs 
organiques avec 
point d'ébullition 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

B gris Gaz et vapeurs 
anorganiques, 
p. ex. chlore, 
sulfure 
d'hydrogène 
(acide sulf-
hydrique), 
cyanure 
d'hydrogène 
(acide cyan-
hydrique) – ne 
pas utiliser 
contre l'oxyde 
de carbone

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

E jaune Dioxyde de 
soufre, chlorure 
d'hydrogène 
(gaz hydro-
chlorique) et 
autres gaz 
acides

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

K vert Ammoniac et 
dérivés 
organiques

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

AX brun Pour les liaisons 
chimiques à bas 
point d'ébullition 
des groupes 1 
et 2

Observer les 
directives 
d'utilisation 
spéciales2)

2) voir “Restrictions du domaine d'application” et “Durée d'utili-
sation”

NO-P3 bleu - 
blanc

Gaz azotés, par 
exemple NO, 
NO2, NOX

– pour NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 % vol.)

Hg-P3 rouge - 
blanc

Mercure –

CO noir Monoxyde de 
carbone

– 10000 ml/m3 
(1 % vol.)

Réacteur orange Iode radioactif, 
y compris iodure 
méthylique 
radioactif

–

Réacteur 
P3

orange - 
blanc

Type Cou-
leur 
carac-
téristi-
que

Classe Pouvoir 
séparateur

Restrictions

P blanc 2 moyen Ne pas utiliser contre les 
substances radioactives, 
les substances 
biologiques véhiculées 
par l'air appartenant au 
groupe de risque 3 et 
les enzymes

3 élevé Pour l'Australie et la 
Nouvelle-Zélande (SAI 
Global) : Les filtres P3 
n'offrent la protection P3 
qu'utilisés en 
combinaison avec un 
masque intégral. Utilisés 
avec un demi-masque, 
ils n'offrent que la 
protection des filtres P2 
sans restriction 
d'utilisation.

Filtres respiratoires Raccords respiratoires

Filtre respiratoire avec raccord 
à visser selon EN 148 Partie 1 
de la série 105, 620, 621, 650, 
680, 711, 900

Masque intégral Dräger Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, embout 
buccal
demi-masque Dräger Rd40 :
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Série F 620 Masque intégral Dräger PE :
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
avec raccord fileté M 45x3

Filtre à particules 674 ; 
Filtre à gaz 671 ; 
Filtres combinés 672, 673, 675

Masque intégral Dräger Rd40 
(avec boîte à filtre 40/90) :
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, embout 
buccal

Demi-masque Dräger Rd90 :
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtre à particules 670 Demi-masque Dräger Rd40
(avec boîte à filtre 40/90 ou 
boîte à filtre 40/100) :
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, embout 
buccal

Demi-masque Dräger 
(avec boîte à filtre 40/90 ou 
boîte à filtre 40/100) :
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Demi-masque Dräger Rd90 :
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtre à particules 670 et 674 ; 
Filtre à gaz/combiné 671 A1, 
B1E1 ;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2 ; 
673 A1P3, B1E1P3

Demi-masque Dräger:
Combitox

ATTENTION

Les filtres respiratoires qui peuvent être utilisés contre le 
monoxyde de carbone ne doivent pas être utilisés en dessous de 
0 oC. En cas de stockage en dessous de 0 oC, le filtre doit être 
amené à la température ambiante avant utilisation afin que les 
performances du filtre soient garanties.

Groupe de 
gaz à bas
point
d'ébullition 

Concentration 
d'utilisation

Durée d'utilisation 
maximale (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

ES - Instrucciones de uso

Grupo 1:

Acetaldehído; 2-aminobutano; 2-amino-2-metilpropano; 2-bromo-
2-cloro-1,1,1-trifluoroetano; bromoetano; 1,3-butadieno; 1-cloro-
1,1-difluoroetano; clorofluorometano; 2-cloro-1,3-butadieno; 
3-cloro-1-propeno; 1,1-dicloroetano; diclorometano; dietilamina; 
1,1-difluoroetano; éter dimetílico; 1,1-dimetiletilamina; 
1,2-epoxipropano; etanetiol; óxido de etileno; yodometano; 
metanol; éter metílico monoclorado; 2-propenal (acroleína); 
propilenimina; triclorometano; cloruro de vinilo

Grupo 2:

Acetona; bromoetano; butano; cloroetano; 2-cloropropano; 
1,3-ciclopentadieno; dibromodifluorometano; 1,1-dicloroetano; 
1,2-dicloroetano (cis); 1,2-dicloroetano (trans); 1,2-dicloro-
1,1,2,2-tetrafluoretano; dietiléter; dimetoximetano; 
dimetilpropano; 1,3-epoxipropano; formiato de etilo; glioxal; 
acetato de metilo; metilbutano; formiato de metilo; metilpropano; 
n-pentano; propanal

ADVERTENCIA

No utilice aparatos filtrantes en caso de dudas sobre el ámbito 
de aplicación o las condiciones de uso. Durante la utilización 
deben tenerse en cuenta las siguientes indicaciones. 

De lo contrario esto puede provocar en el usuario graves daños 
para la salud o incluso la muerte.

-10°C

+55°C

<90%

2

Aparato filtrante Múltiplos1) del
valor límite2)

1) Para aparatos filtrantes con filtros combinados, son aplicables 
los correspondientes múltiplos del valor límite para la pieza de 
filtro de gas o de partículas, aplicando en cada caso el valor 
más riguroso.

2) Pueden producirse modificaciones por regulaciones naciona-
les.

Semimáscara/cuarto de máscara con 
filtro P2

10

Máscara entera o juego de boquilla 
respiratoria con filtro P2

15

Semimáscara/cuarto de máscara con 
filtro P3 3) o filtro de gas4)

3) En Australia y Nueva Zelanda (SAI Global) se aplica lo 
siguiente: los filtros P3 ofrecen una protección P3 única-
mente al combinarse con máscaras enteras. Con semimásca-
ras ofrecen una protección igual que la de los filtros P2 sin 
restricciones de utilización.

30

Máscara entera o juego de boquilla 
respiratoria con filtro P3 o filtro de gas4)

4) Esto será así siempre que no se sobrepasen con ello las con-
centraciones máximas admisibles para filtros de gas (véase 
tabla 2).

400

Tipo Color 
distin-
tivo

Campo de apli-
cación princi-
pal

Clase Concentra-
ción máxima 
admisible1)

1) Pueden producirse modificaciones por regulaciones nacio-
nales

A marrón Gases y vapores 
orgánicos con 
un punto de 
ebullición de 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

B gris Gases y vapores 
inorgánicos, p. 
ej.: cloro, sulfuro 
de hidrógeno 
(ácido sulfúrico), 
cianuro de 
hidrógeno 
(ácido 
cianhídrico) - no 
contra monóxido 
de carbono

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

E amarillo Anhídrido 
sulfuroso, 
cloruro de 
hidrógeno y 
otros gases 
sulfurosos

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

K verde Amoníaco y 
derivados 
orgánicos del 
amoníaco

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % vol.)

AX marrón Para 
compuestos 
orgánicos de 
baja ebullición 
de los grupos 1 
y 2

Observar las 
reglas 
especiales de 
aplicación2)

2) véase “Restricciones del uso previsto” y “Vida útil”

NO-P3 azul-
blanco

Gases nitrosos, 
p. ej.: NO, NO2, 
NOX

– En el caso de 
NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 % vol.)

Hg-P3 rojo-
blanco

Mercurio –

CO negro Monóxido de 
carbono

– 10000 ml/m3 
(1 % vol.)

Reactor naranja Yodo 
radioactivo, 
incluyendo 
yodometano 
radioactivo

–

Reactor 
P3

naranja-
blanco

Tipo Color 
distin-
tivo

Clase Rendi-
miento de 
separación

Restricciones

P blanco 2 medio No usar contra 
sustancias radioactivas, 
agentes biológicos 
suspendidos en el aire 
del grupo de riesgo 3 o 
enzimas

3 grande En Australia y Nueva 
Zelanda (SAI Global) se 
aplica lo siguiente: los 
filtros P3 ofrecen una 
protección P3 
únicamente al 
combinarse con 
máscaras enteras. Con 
semimáscaras ofrecen 
una protección igual que 
la de los filtros P2 sin 
restricciones de 
utilización.

Filtros respiratorios Conexión respiratoria

Filtro con conexión a rosca 
según EN 148, parte 1 de las 
series 105, 620, 621, 650, 
680, 711, 900

Máscaras enteras Dräger 
Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, boquilla de 
aspiración
semimáscaras Dräger Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Máscaras enteras Dräger PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
con unión roscada M 45x3

Filtros de partículas 674; 
Filtros de gas 671; 
Filtros combinados 672, 673, 
675

Máscaras enteras Dräger 
Rd40 (con caja de 
filtros 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, boquilla de 
aspiración

Semimáscaras Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtro de partículas 670 Máscaras enteras Dräger 
Rd40 (con caja de 
filtros 40/90 o caja de 
filtros 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, boquilla de 
aspiración

Semimáscaras Dräger 
(con caja de filtros 40/90 o 
caja de filtros 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Semimáscaras Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtros de partículas 670 y 674; 
Filtros de gas/Filtros 
combinados 671 A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Semimáscaras Dräger:
Combitox

CUIDADO

Los filtros respiratorios que pueden instalarse contra el 
monóxido de carbono no deben emplearse a temperaturas por 
debajo de 0 oC. En caso de almacenamiento a temperaturas 
inferiores a 0 oC, el filtro deberá alcanzar la temperatura 
ambiente antes de su uso para garantizar la potencia del filtro.

Grupo 
de baja 
ebullición 

Concentración 
aplicable

Tiempo máximo de 
uso (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

PT - Instruções de utilização

Grupo 1:

Acetaldeído; 2-aminobutano; 2-amino-2-metilpropano; 2-bromo-
2-cloro-1,1,1-trifluoretano; brometano; 1,3-butadieno; 
1-cloro-1,1-difluoretano; clorofluormetano; 
2-cloro-1,3-butadieno; 3-cloro-1-propeno; 1,1-dicloreteno; 
diclorometano; dietilamina; 1,1-difluoreteno; éter dimetílico; 
1,1-dimetiletilamina; 1,2-epoxipropano; etanotiol; óxido de 
etileno; iodometano; metanol; monoclorodimetiléter; 2-propenal 
(acroleína); propilenimina; triclorometano; cloreto de vinilo 

Grupo 2:

Acetona; brometano; butano; cloretano; 2-cloropropano; 
1,3-ciclopentadieno; dibromodifluormetano; 1,1-dicloretano; 
1,2-dicloreteno (cis); 1,2-dicloreteno (trans); 
1,2-dicloro-1,1,2,2-tetrafluoretano; Éter dietílico; 
dimetoximetano; dimetilpropano; 1,3-epoxipropano; formato de 
etilo; glioxal; acetato de metilo; metilbutano; metilformiato; 
metilpropano; n-Pentano; propanal

AVISO

Não utilizar o aparelho de filtragem no caso de dúvidas 
relativamente à área onde o vai aplicar ou às condições de 
utilização. Durante a utilização prestar atenção às seguintes 
indicações.

Caso contrário, isto pode provocar graves danos na saúde do 
utilizador ou mesmo a morte.

Aparelho de filtragem Múltiplo do 
valor1) 
do limite de 
exposição2)

Semi-máscara/semi-máscara parcial com 
filtro P2

10

Máscara integral ou guarnição de bocal com 
filtro P2

15

Semi-máscara/máscara de contacto com 
filtro P33) ou filtro de gás4)

30

Máscara integral ou guarnição de bocal com 
filtro P3 ou filtro de gás4)

400
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1) Nos aparelhos de filtragem com filtro combinado são aplicá-
veis os múltiplos do valor limite correspondentes aos filtros de 
gás e filtros de partículas, sobrepondo-se o valor mais exacto.

2) Susceptível de alterações de acordo com os regulamentos 
nacionais.

3) Para a Austrália e Nova Zelândia (SAI Global) aplica-se o 
seguinte: os filtros P3 oferecem apenas uma protecção P3 
em combinação com máscaras integrais. Com semi-mascáras, 
oferecem apenas uma protecção como filtro P2 sem restrição 
da utilização.

4) Sempre que, para isso, não sejam ultrapassadas as concen-
trações máximas permitidas do filtro de gás (consultar a 
tabela 2).

Tipo Cor 
distintiva

Campo de 
aplicação 
principal

Classe Concentração 
máxima per-
mitida1)

1) Susceptíveis de alterações de acordo com os regulamentos 
nacionais.

A castanho Gases e vapores 
orgânicos com 
ponto de ebulição 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

B cinzento Gases e vapores 
anorgânicos, por 
exemplo, cloro, 
sulfureto de 
hidrogénio (ácido 
sulfídrico), 
ciamida de 
hidrogénio (ácido 
cianídrico) – não 
contra monóxido 
de carbono

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

E amarelo Anidrido 
sulfuroso, cloreto 
de hidrogénio 
(cloreto de 
hidrogénio) e 
outros gases 
ácidos

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

K verde Amónia e 
derivados 
orgânicos de 
amónia

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

AX castanho Para combinações 
orgânicas 
altamente voláteis 
dos Grupos 1 e 2

Respeitar as 
directivas 
especiais de 
utilização2)

2) consultar “Restrições da utilização” e “Duração de emprego”

NO-P3 azul-
branco

Gases nitrosos, 
por exemplo NO, 
NO2, NOX

– No caso de 
NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 Vol.-%)

Hg-P3 vermelho-
branco

Mercúrio –

CO preto Monóxido de 
carbono

– 10000 ml/m3 
(1 Vol.-%)

Reactor cor-de-
laranja

Lodo radioactivo 
incl. metano 
iódico radioactivo

–

Reactor 
P3

cor-de-
laranja-
branco

Tipo Cor dis-
tintiva

Classe Capaci-
dade de 
elimina-
ção

Restrições

P branco 2 médio Não adequado contra
produtos radioactivos,
agentes biológicos
transportados pelo ar
classificados no grupo 
de risco 3 e enzimas

3 grande Para a Austrália e 
Nova Zelândia (SAI 
Global) aplica-se o 
seguinte: os filtros P3 
oferecem apenas uma 
protecção P3 em 
combinação com 
máscaras integrais. 
Com semi-mascáras, 
oferecem apenas uma 
protecção como filtro 
P2 sem restrição da 
utilização.

Filtros respiratórios Conexão respiratória

Filtro respiratório com conexão 
da união roscada segundo EN 
148 parte 1 das séries de 
construção 105, 620, 621, 
650, 680, 711, 900

Máscaras integrais Dräger 
Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, bocal de 
ventilação1
semi-máscaras Dräger Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Série de construção F 620 Máscaras integrais Dräger PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
com união de rosca M 45x3

Filtro contra partículas 674; 
Filtro contra gás 671; 
Filtros combinados 672, 673, 
675

Máscaras integrais räger Rd40 
(com caixa de filtragem 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, bocal de 
ventilação

Semi-máscaras Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtro de partículas 670 Máscaras integrais Dräger 
Rd40 
(com caixa de filtragem 40/90 
ou 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, bocal de 
ventilação

Semi-máscaras Dräger Rd40
(com caixa de filtragem 40/90 
ou 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Semi-máscaras Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtro de particulas 670 e 674; 
Filtro de gás/filtro combinado 
671 A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Semi-máscara Dräger:
Combitox

CUIDADO

Filtros respiratórios, que possam ser utilizados contra monóxido 
de carbono, não devem ser aplicados a um temperatura inferior 
a 0 oC. Após o armazenamento a uma temperatura inferior a 
0 oC, o filtro tem de ser colocado à temperatura ambiente antes 
de ser utilizado, para que seja alcançada a capacidade de 
filtragem.

Grupo alta-
mente volátil 

Concentração da apli-
cação

Tempo de utilização 
máximo (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

IT - Istruzioni per l'uso

Gruppo 1:

Acetaldeide; 2-Aminobutano; 2-Amino-2-metilpropano; 2-Bromo-
2-cloro-1,1,1-trifluoroetano; Bromometano; 1,3-Butadiene; 
1-Cloro-1,1-difluoroetano; Clorfluorometano; 2-Cloro-1,3-
butadiene; 3-Cloro-1-propene; 1,1-Dicloretene; Diclorometano; 
Dietilamina; 1,1-Difluoroetene; Dimetiletere; 
1,1-Dimetiletilammina; 1,2-Epossipropano; Etantiolo; Ossido di 
etilene; Iodometano; Metanolo; Monoclordimetiletere; 
2-Propenal (Acroleina); Propilenimmina; Triclorometano; 
Cloruro di vinile

Gruppo 2:

Acetone; Bromoetano; Butano; Cloroetano; 2-Cloropropano; 
1,3-Ciclopentadiene; Dibromodifluorometano; 1,1-Dicloretano; 
1,2-Dicloroetene (cis); 1,2-Dicloroetene (trans); 1,2-Dicloro-
1,1,2,2-tetrafluoretano; Dietiletere; Dimetossimetano; 
Dimetilpropano; 1,3-Epossipropano; Etilformiato; Gliossale; 
Metilacetato; Metilbutano; Metilformiato; Metilpropano; 
n-Pentano; Propanal

AVVERTENZA

Non utilizzare l‘apparecchio filtrante in caso di dubbi concernenti 
l'impiego previsto o le modalità d'uso. Quando si utilizza 
l'apparecchio, occorre attenersi alle avvertenze indicate di 
seguito. 

In caso contrario, l'utilizzatore rischia di subire gravi danni o 
persino di morire.

Apparecchiatura filtrante Multiplo 1)

del valore 
limite2)

1) Nel caso di apparecchiature filtranti con filtro combinato appli-
care il rispettivo multiplo del valore limite per l'elemento fil-
trante di gas o polveri, prendendo sempre il valore più rigido.

2) Possibili variazioni a seconda delle regolamentazioni vigenti a 
livello nazionale.

Semifacciale o facciale a un quarto con 
filtro P2

10

Facciale completo o accessori per la bocca 
con filtro P2

15

Semifacciale o facciale con filtro P33) oppure 
filtro antigas4)

3) Per l'Australia e la Nuova Zelanda fanno fede le seguenti 
disposizioni (SAI Global): filtri P3 garantiscono una protezione 
P3 solo in combinazione con le maschere a pieno facciale. 
Con le semifacciali garantiscono una protezione da filtro P2 
senza limiti di utilizzo.

30

Facciale completo oppure accessori per la 
bocca con filtro P3 oppure filtro antigas4)

4) Qualora non siano già state oltrepassate le massime concen-
trazioni di impiegno consentite per i filtri antigas (vedi 
Tabella 2).
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Tipo Codice 
colore

Principali campi 
d’impiego

Classe Concentra-
zione mas-
sima 
consentita1)

1) Possibili variazioni a seconda delle regolamentazioni vigenti a 
livello nazionale

A marrone Gas organici e 
vapori con punto 
di ebollizione 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 % in vol.)

5000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

B grigio Gas inorganici e 
vapori, per es. 
cloro, acido 
solfidrico 
(idrogeno 
solforato), 
cianuro di 
idrogeno (acido 
cianidrico) – non 
contro 
monossido di 
carbonio

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 % in vol)

5000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

E giallo Anidride 
solforosa, 
cloruro di 
idrogeno (acido 
cloridrico) e altri 
gas acidi

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 % in vol)

5000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

K verde Ammoniaca e 
derivati organici 
dell’ammoniaca

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 % in vol)

5000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

AX marrone Nel caso di 
composti 
organici con un 
basso punto di 
ebollizione dei 
gruppi 1 e 2

Osservare le 
regole speciali 
di 
applicazione2)

2) Vedi “Limitazioni dello scopo d'uso” e “Durata di utilizzo”

NO-P3 blu-bianco Ossidi d'azoto, 
ad es. NO, NO2, 
NOX

– nel caso di 
NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 % in vol)

Hg-P3 rosso-
bianco

Vapori di 
mercurio

–

CO nero Monossido di 
carbonio

– 10000 ml/m3 
(1 % in vol)

Reattore arancione Iodio radioattivo, 
incluso 
isometiliodato 
radioattivo

–

Reattore 
P3

arancione-
bianco

Tipo Codice 
colore

Classe Capacità di 
separa-
zione

Limitazioni

P bianco 2 media Da non utilizzare in 
presenza di sostanze 
radioattive, sostanze 
biologiche trasportate 
dall'aria, appartenenti al 
gruppo di rischio 3, ed 
enzimi

3 alta Per l'Australia e la Nuova 
Zelanda fanno fede le 
seguenti disposizioni 
(SAI Global): I filtri P3 
garantiscono una 
protezione P3 solo in 
combinazione con le 
maschere a pieno 
facciale. Con le 
semifacciali 
garantiscono una 
protezione da filtro P2 
senza limiti di utilizzo.

Filtri di protezione 
respiratoria

Facciale

Filtro con attacco filettato 
secondo EN 148 parte 1 delle 
serie 105, 620, 621, 650, 680, 
711, 900

Maschere a pieno facciale 
Dräger Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, valvola 
boccaglio per
semifacciali Dräger Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Maschere a pieno facciale 
Dräger PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
con connessione filettata 
M 45x3

Filtri antipolvere 674; 
filtri antigas 671; 
filtri combinati 672, 673, 675

Maschere a pieno facciale 
Dräger Rd40 (con scatola 
filtro 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, valvola 
boccaglio

Semifacciali Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtro antipolvere Maschere a pieno facciale 
Dräger Rd40 (con scatola 
filtro 40/90 e/o scatola 
filtro 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, valvola 
boccaglio

Semifacciali Dräger
(con scatola filtro 40/90 e/o 
scatola filtro 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340,
Combitox Nova RA

Semifacciali Dräger Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Filtri antipolvere 670 e 674; 
filtri antigas/filtri combinati 671 
A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Semifacciale Dräger:
Combitox

ATTENZIONE

I filtri di protezione respiratoria che vengono impiegati contro il 
monossido di carbonio, non possono essere utilizzati a 
temperature inferiori a 0 oC. Nel caso di stoccaggio a 
temperature inferiori a 0 oC il filtro deve essere portato a 
temperatura ambiente prima dell'utilizzo affinché siano garantite 
le prestazioni del filtro stesso.

Gruppo di 
componenti 
con basso 
punto di 

Concentrazione 
d'impiego

Tempo di impiego 
massimo (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20



Informazioni ai sensi del §33 della Direttiva REACH

Il prodotto contiene dicromato di sodio (Numero CAS 10588-01-9, 
Numero CE 234-190-3), una sostanza appartenente alla lista dei 
candidati ai sensi dell'articolo 59 (1, 10) della Direttiva 
(CE) n. 1907/2006 (REACH), in una concentrazione superiore 
allo 0,1 di percentuale sulla massa.

Smaltimento

I filtri di protezione respiratoria devono essere smaltiti come rifiuti 
pericoli in ottemperanza alle disposizioni locali vigenti in materia.

Voor uw veiligheid
Houd u aan de gebruiksaanwijzing

Alle vormen van het gebruik van de ademfilter vereisen een 
nauwkeurige kennis en opvolging van deze gebruiksaanwijzing 
evenals van de betreffende aansluiting van het ademfilter.

Het adembeschermend filter is uitsluitend voor de beschreven 
toepassing bestemd.

Gebruiksdoel

Adembeschermende filters vormen samen met 
adembeschermende middelen (b.v. volgelaatsmasker) een 
filterapparaat. Filterapparaten filteren uit de door de drager 
ingeademde lucht binnen de aangegeven grenswaarden bepaalde 
gassen, dampen en deeltjes.

Prestaties en kentekens van het ademfilter voldoen aan EN 14 387 
en EN 143:2000/A1:2006, voor Australië en Nieuw-Zeeland geldt 
AS/NZS 1716:2003. 

De Dräger-Filters 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D en 680 P3 R hebben daarnaast een 
goedkeuring voor het Dräger aanblaasapparaat X-plore 7500 
volgens EN 12 941:1998 en EN 12 942:1998. Voor de betreffende 
beschermingsklassen, zie “Chart A” aan het begin van deze 
gebruiksaanwijzing.

Gasprestatie en kentekens van de combinatiefilters die tegen 
koolmonoxide gebruikt kunnen worden, voldoen daarnaast ook 
aan DIN 58 620.

Beperkingen aan het gebruiksdoel
— Het filter 620 ABEK2HgP3 R D mag alleen met een 

aanblaasapparaat tegen kwikzilver gebruikt worden als het 
aanblaasapparaat voorzien is van een kap of masker van de 
klasse TH/TM3.

— Gasfilters met de aanduiding A1 of A2 mogen niet gebruikt 
worden tegen stoffen met een laag kookpunt. Dat geldt ook voor 
de betreffende filters met meerdere toepassingsgebieden.

— AX-filters mogen alleen gebruikt worden tegen de volgende 
stoffen met laag kookpunt:

— AX-filters mogen niet gebruikt worden tegen mengsels van 
stoffen met laag kookpunt of mengsels van stoffen met laag 
kookpunt en andere organische verbindingen, omdat rekening 
gehouden moet worden met desorptieprocessen bij het filter.

— AX-filters kunnen ook als A2-filter gebruikt worden. In dat geval 
mogen ze niet ook gebruikt worden tegen stoffen met laag 
kookpunt.

Verklaring van de symbolen

LET OP! Gebruiksaanwijzing opvolgen.

Houdbaar tot…

Temperatuurbereik van de opslagcondities

Maximale vochtigheid van de opslagomstandigheden

Filter bij toepassing tegen AX, CO en NOX maar één keer
gebruiken!

R De aanduiding met “R” betekent dat aanvullende tests
conform EN 143:2000/A1:2006 hebben aangetoond dat het
stoffilter resp. het stoffiltergedeelte van het combinatiefilter
geschikt is voor hergebruik na blootstelling aan aërosolen
(gebruik tijdens meerdere diensten).

Voorwaarden voor het gebruik

Voor het gebruik van filterapparatuur zijn EN 529 evenals 
EN 14 387 en EN 143:2000/A1:2006 en de overeenkomstige 
nationale regels maatgevend. De gebruiker van een filterapparaat 
moet ten aanzien van het gebruik hiervan een training hebben 
gekregen, geschikt zijn en in staat tot doelmatig gebruik.

U moet u zorgvuldig houden aan de geldende nationale 
voorschriften met betrekking tot het gebruik van filterapparaten 
(in Duitsland bijvoorbeeld BGR 190, in Australië en 
Nieuw-Zeeland bijvoorbeeld AS/NZS 1715:1994)

— De omgevingsomstandigheden (met name de soort en 
concentratie van de schadelijke stoffen) moeten bekend zijn!

— Het zuurstofgehalte van de omgevingslucht mag niet onder de 
volgende grenswaarden komen:
bij gebruik ter bescherming tegen koolmonoxide: 19 vol.-%
17 vol.-% in Europa met uitzondering van Nederland, België, 
Groot-Brittannië
19 vol.-% in Nederland, België, Groot-Brittannië, Australië, 
Nieuw-Zeeland.
Voor andere landen de nationale voorschriften opvolgen!

— Er moet voor worden gezorgd dat de omgevingslucht niet 
negatief kan veranderen.

— Filterapparaten niet gebruiken bij het vermoeden van schadelijke 
stoffen met geringe waarschuwingseigenschappen (reuk, 
smaak, irritatie van ogen en luchtwegen).

— Ongeventileerde reservoirs, kuilen, kanalen enz. mogen met 
filterapparaten niet worden betreden.

— Geschiktheid van het adembeschermend filter controleren: 
kenkleur, kentekens, vervaldatum.

— De noodzakelijkheid van verdere persoonlijke 
beschermingsmiddelen en hun compatibiliteit controleren.

— Gasfilters beschermen niet tegen vaste deeltjes! Deeltjesfilters 
beschermen niet tegen gassen en dampen! In geval van twijfel 
een combinatiefilter gebruiken!

— Schadelijke gassen die zwaarder dan lucht zijn, kunnen laag bij 
de grond hogere concentraties vormen.

— Beschadigde filters of filters met een beschadigde verpakking 
niet meer gebruiken! 

— Ademfilters waarvan de houdbaarheidsdatum overschreden is 
(indicatie op het ademfilter), niet gebruiken.

— Bij hergebruik van ademfilters moet u zich ervan verzekeren, dat 
hergebruik toegestaan is en de resterende gebruikstijd 
voldoende lang.

— Bij de inzet van stoffilters tegen radioactieve stoffen, in de lucht 
aanwezige biologische stoffen en enzymen moet nagegaan 
worden of de filters herhaald kunnen worden ingezet; eventueel 
contact opnemen met Dräger.

— Filters, die zwaarder zijn dan 300 g alleen gebruiken in 
combinatie met een volgelaatsmasker.

Criteria voor de keuze van filterapparatuur 
(volgens de Duitse richtlijn BGR 190)
Tabel 1: Keuze van filterapparaten

Tabel 2: Filtertype en filterklasse (Dräger-gasfilters)

Tabel 3: Filtertype en filterklasse (Dräger-deeltjesfilters)

Tabel 4: Mogelijke combinaties van ademfilters en ademhalings-
aansluiting

Hantering

Ademfilter zorgvuldig behandelen: niet stoten, niet laten vallen 
enz.! Sluitingen geheel verwijderen. Niet met spitse voorwerpen in 
het filter prikken. Adembeschermend filter goed sluitend aan de 
ademhalingsaansluiting verbinden. Filter en 
ademhalingsaansluitingen uitsluitend in de genoemde 
combinaties gebruiken (zie “Tabel 4: Mogelijke combinaties van 
ademfilters en ademhalingsaansluiting”).

Gebruiksduur

Algemeen van kracht zijnde richtwaarden voor de gebruikstijd 
kunnen niet opgegeven worden, omdat ze sterk van de uitwendige 
condities afhangen; bijv. soort en concentratie van de schadelijke 
stof, luchtbehoefte van de gebruiker, luchtvochtigheid en 
temperatuur.
— Gasfilters moeten uiterlijk worden vervangen wanneer de 

gebruiker een beschadiging constateert (reuk-, smaak- of 
irritatieverschijnselen).

— Partikelfilters moeten bij een duidelijke toename van de 
ademweerstand worden vervangen. 
Wanneer het deeltjesfilter verbruikt is, geeft de 
Dräger X-plore® 7500 waarschuwingssignalen.

— Combinatiefilters moeten na een doorslag en/of 
ademweerstand worden vervangen.

— Ademfilters die gebruikt worden ter bescherming tegen 
kwikzilver mogen maximaal 50 uur gebruikt worden.

— CO-Filter met de aanduiding "CO20" mogen eenmalig in totaal 
20 minuten gebruikt worden voor de bescherming tegen 
koolmonoxide.
CO-Filter met de aanduiding "CO60" mogen eenmalig in totaal 
60 minuten gebruikt worden voor de bescherming tegen 
koolmonoxide.

— NO-filters mogen eenmalig in één ploegendienst gebruikt 
worden.

— AX-filters mogen binnen één ploegendienst (max. 8 uur) in het 
kader van de betreffende maximale gebruikstijd herhaald 
gebruikt worden. Hergebruik voor langere tijd daarna is niet 
toegestaan.

Opslag

Adembeschermende filters in ruimten met normale vochtigheid 
(<90 % rel. vochtigheid), temperatuur (–10 oC tot 55 oC) en 
onbelaste lucht opslaan. De maximale houdbaarheid van een voor 
de eerste keer geopend ademfilter is 6 maanden, indien en 
voorzover het filter na het gebruik weer in een goed afgesloten 
verpakking wordt geplaatst.
Uitzondering:

Geopende AX-, NO- en CO-filters mogen niet opgeslagen en 
hergebruikt worden.

Informatie overeenkomstig §33 REACH

Het product bevat natriumdichromaat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EG-nummer 234-190-3), een stof op de kandidatenlijst volgens 
artikel 59 (1, 10) van de verordening (EG) nr. 1907/2006 
(REACH), in een concentratie van meer dan 0,1 massaprocent.

Afvoeren

Adembeschermende filters moeten als gevaarlijk afval 
overeenkomstig de actuele plaatselijke voorschriften voor 
afvalverwerking afgevoerd worden.

Til Deres sikkerhed
Følg brugsvejledningen nøje

Enhver brug af filtret kræver grundigt kendskab til og overholdelse 
af denne brugsanvisning samt brugsanvisningerne til de 
pågældende åndedrætstilslutninger.

Filtret må kun anvendes til de i brugsanvisningen nævnte formål.

Anvendelsesområde

En filtermaske består af en åndedrætstilslutning (f.eks. helmaske) 
og et åndedrætsfilter. Filtermasker filtrerer inden for de angivne 
grænseværdier bestemte gasser, dampe og partikler ud af den 
luft, bæreren indånder.

Åndedræftsfiltrets effekt og mærkning er i overensstemmelse med 
EN 14 387 og EN 143:2000/A1:2006, for Australien og 
New Zealand gælder AS/NZS 1716:2003. 

Dräger-filtrene 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D og 680 P3 R er desuden godkendt til 
Dräger-ventilationsfiltermasken X-plore 7500 i henhold til 
EN 12 941:1998 og EN 12 942:1998. De tilsvarende 
beskyttelsesklasser fremgår af “Chart A” i starten af 
brugsanvisningen.

Gaseffekten og mærkningen af de kombinationsfiltre, som kan 
anvendes mod kulilte, opfylder desuden DIN 58 620.

Anvendelsesbegrænsninger
— Filtret 620 ABEK2HgP3 R D må kun anvendes mod kviksølv 

sammen med en ventilationsfiltermaske, hvis 
ventilationsfiltermasken bruges med en hætte eller maske af 
klassen TH/TM3.

— Gasfiltre med betegnelsen A1 eller A2 må ikke anvendes mod 
apparater med lavt kogepunkt. Det gælder også for tilsvarende 
filtre, som kan anvendes i flere områder.

— AX-filtre må kun anvendes mod følgende apparater med lavt 
kogepunkt:

— AX-filtre må ikke anvendes mod blandinger fra apparater med lavt 
kogepunkt eller blandinger fra apparater med lavt kogepunkt og 
andre organiske forbindelser, idet der må regnes med 
desorptionsprocesser ved filtret.

— AX-filtre kan ligeledes anvendes som A2-filtre. De må i dette 
tilfælde ikke også bruges mod apparater med lavt kogepunkt.

Symbolforklaring

Bemærk! Følg brugsanvisningen.

Holdbar indtil …

Temperaturområde under opbevaring

Maksimal fugtighed under opbevaring

Åndedrætsfiltret må kun anvendes én gang mod AX, CO og
NOX!

R Markeringen med "R“ betyder, at yderligere tests i henhold til
EN 143:2000/A1:2006 har dokumenteret, at
kombinationsfiltrets partikelfiler eller partikelfilterdel egner sig
til genbrug efter en aerosoleksposition (kan bruges til flere
arbejdshold).

Forudsætninger for brugen

Brugen af filtermasker reguleres af EN 529 samt EN 14 387 og 
EN 143:2000/A1:2006 og de tilsvarende nationale bestemmelser. 
Brugeren af filtermasken skal være undervist i brugen, generelt 
egnet og egnet til at bære åndedrætsværn.

De gældende nationale bestemmelser i forbindelse med brugen af 
filtermasker skal følges nøje (i Tyskland f.eks. BGR 190, 
i Australien og New Zealand f.eks. AS/NZS 1715:1994).

— Omgivelsesforholdene (de skadelige stoffers særlige art og 
koncentration) skal være kendte.

— Iltindholdet i den omgivende luft må ikke underskride de 
følgende grænseværdier:
ved anvendelse til beskyttelse mod kulilte:19 vol.-%
17 vol.-% i Europa med undtagelse af Holland, Belgien og 
Storbritannien
19 vol.-% i Holland, Belgien, Storbritannien, Australien, 
New Zealand.
For andre lande skal de nationale bestemmelser overholdes!

— Det skal være sikkert, at omgivelsesbetingelserne ikke kan 
forandre sig negativt.

— Anvend ikke filtermasker ved mistanke om skadelige stoffer med 
lave advarselsegenskaber (lugt, smag, irritation af øjne og 
luftveje).

— Ophold i uventilerede beholdere, gruber, kanaler osv. med 
filterudstyr er ikke tilladt.

— Kontrol af åndedrætsfiltrets egnethed: Identifikationsfarve, 
markering, holdbarhedsdato.

— Kontroller, om yderligere beskyttelsesudstyr er nødvendigt, og 
om dette udstyr er kompatibelt.

— Gasfiltre beskytter ikke mod partikler! Partikelfiltre beskytter ikke 
mod gas eller damp! I tvivlstilfælde anvendes kombinationsfiltre!

— Skadelige gasser, som er tungere end luft, kan samles i højere 
koncentrationer ved jordoverfladen.

— Anvend aldrig beskadigede åndedrætsfiltre eller åndedrætsfiltre 
med beskadiget pose. 

— Benyt aldrig et åndedrætsfilter, hvis holdbarhedsdato er 
overskredet (se angivelserne på åndedrætsfiltret).

— Ved genbrug af åndedrætsfiltre skal De sikre sig, at genbrugen 
er tilladt og den resterende holdbarhedsperiode er tilstrækkelig.

— Ved brug af partikelfiltre mod partikler af radioaktive stoffer, 
luftbårne biologiske agenser og enzymer skal det kontrolleres, at 
de kan bruges igen; henvend Dem i givet fald til Dräger.

— Filtre, som er tungere end 300 g, må kun bruges sammen med 
en helmaske.

Kriterier for valget af filtermasker 
(i henhold til det tyske direktiv BGR 190)
Tabel 1: Udvalg af filtermasker

Tabel 2: Filtertype og filterklasse (Dräger-gasfilter)

Tabel 3: Filtertype og filterklasse (Dräger-partikelfilter)

Tabel 4: Mulige kombinationer af åndedrætsfilter 
og åndedrætstilslutning

Håndtering

Filtrene skal behandles forsigtigt: De må ikke stødes, tabes ell. 
lign.! Fjern forseglinger fuldstændigt. Der må ikke bores spidse 
genstande ind i åndedrætsfiltret. Åndedrætsfiltret sættes tæt i 
åndedrætsmasken. Åndedrætsfiltre og åndedrætstilslutninger må 
kun anvendes i de angivne kombinationer (jfr. “Tabel 4: Mulige 
kombinationer af åndedrætsfilter og åndedrætstilslutning”).

Brugstid

Almengyldige retningslinjer for brugstiden kan ikke angives, da 
disse er meget afhængige af de ydre faktorer; f.eks. de skadelige 
stoffers type og koncentration, brugerens luftbehov, luftfugtighed 
og temperatur.
— Gasfiltre skal udskiftes senest, når brugeren fornemmer en 

gennemtrængning (tegn på lugt, smag eller irritation).
— Partikelfiltre skal udskiftes ved en tydelig tiltagelse af 

åndingsmodstand. 
Ved et brugt partikelfilter lyder der advarselslyde fra 
Dräger X-plore® 7500.

— Kombinationsfiltre skal udskiftes ved gennemtrængning og/eller 
forøget åndingsmodstand.

— Åndedrætsfiltre, som anvendes til beskyttelse mod kviksølv, må 
maks. bruges i 50 timer.

— CO-filtre med mærkningen "CO20" må bruges én gang på i alt 
20 minutter til beskyttelse mod kulilte.
CO-filtre med mærkningen "CO60" må bruges én gang på i alt 
60 minutter til beskyttelse mod kulilte.

— NO-filtre må bruges én gang i et arbejdshold.
— AX-filtre må anvendes gentagne gange inden for et arbejdshold 

(maks. 8 timer) inden for den pågældende maksimale brugstid. 
Et yderligere genbrug er ikke tilladt.

Opbevaring

Opbevar åndedrætsfiltre i rum med normal luftfugtighed (<90 % 
rel. fugtighed), temperatur (–10 oC til 55 oC) og ikke belastet luft. 
Når åndedrætsfiltret først har været åbnet, udgør den maksimale 
opbevaringstid 6 måneder, hvis filtret lukkes igen efter brug.
Undtagelse:

Åbnede AX-, NO- og CO-filtre må ikke opbevares og genbruges.

Information i henhold til § 33 REACH

Produktet indeholder natriumdichromat (CAS-nummer 10588-01-
9, EF-nummer 234-190-3), et stof fra kandidatlisten i henhold til 
artikel 59 (1, 10) i bekendtgørelsen (EF) nr. 1907/2006 (REACH), 
i en koncentration over 0,1 masseprocent.

Bortskaffelse

Åndedrætsfiltre bør bortskaffes som farligt affald i 
overensstemmelse med de til enhver tid gældende lokale 
forskrifter om affaldsbortskaffelse.

For Deres sikkerhet
Følg bruksanvisningen

Enhver håndtering av filteret forutsetter nøye kjennskap til denne 
bruksanvisning, som må følges, så vel som bruksanvisningen for 
den aktuelle pustebeskyttelsen som benyttes.

Pustefilteret er kun bestemt for bruk i samsvar med formålene som 
beskrives i bruksanvisningen.

Bruksområde

Pustefiltre danner et filterapparat sammen med en pustetilkopling 
(for eksempel helmaske). Filterapparater filtrerer luften for 
brukeren innen for de bestemte grenseverdiene for visse gasser, 
damper og partikler.

Ytelse og betegnelse for pustefilteret tilsvarer EN 14 387 og 
EN 143:2000/A1:2006, for Australia og New Zealand gjelder 
AS/NZS 1716:2003. 

Dräger-filtrene 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D og 680 P3 R har i tillegg en godkjenning for 
Dräger-viftefilterapparat X-plore 7500 ifølge EN 12 941:1998 og 
EN 12 942:1998. For den tilsvarende beskyttelsesklassen, se 
“Chart A” foran i denne bruksanvisningen.

Gassytelse og merking av kombinasjonsfiltrene som kan benyttes 
mot karbonmonoksid, tilfredsstiller også DIN 58 620.

Begrensninger av bruksområde
— Filteret 620 ABEK2HgP3 R D kan kun benyttes med 

viftefilterapparat mot kvikksølv dersom viftefilterapparatet brukes 
med hette eller maske i klasse TH/TM3.

— Gassfilter med betegnelse A1 eller A2 må ikke brukes mot 
stoffer med lavt kokepunkt. Det gjelder også for tilsvarende 
flerbruksfiltre.

— AX-filtre kan kun brukes mot følgende stoffer med lavt 
kokepunkt:

— AX-filtre må ikke brukes mot blandinger av stoffer med lavt 
kokepunkt eller blandinger av stoffer med lavt kokepunkt og 
andre organiske forbindelser, fordi man da må regne med 
desorpsjonsprosesser i filteret.

— AX-filtre kan også brukes som A2-filter. Heller ikke i disse 
tilfellene må de brukes mot stoffer med lavt kokepunkt.

Symbolforklaring

OBS! Følg bruksanvisningen. 

Kan lagres til …

Temperaturområde for lagringsforhold

Maksimal fuktighet for lagringsforhold

Pustefilteret må kun brukes én gang når det brukes mot AX,
CO og NOX !

R Merking med "R" betyr at det ved ekstra kontroll etter EN 
143:2000/A1:2006 er påvist at partikkelfilter, eller
partikkelfilterdel av kombinasjonsfilter, er egnet for gjenbruk
etter å ha vært utsatt for aerosoler (bruk over flere
arbeidsskift).

Forutsetninger for bruk

Ved bruk av filterapparater er både EN 529 og EN 14 387 samt 
EN 143:2000/A1:2006 og det tilsvarende nasjonale regelverket 
bestemmende. Brukeren av et filterapparat må være opplært, 
egnet og dugelig for åndedrettsvern etter BGI.

De aktuelle nasjonale forskriftene som gjelder for bruk av 
filterapparater må følges nøye (i Tyskland f.eks. BGR 190, 
i Australia og New Zealand f.eks. AS/NZS 1715:1994).

— Omgivelsesforholdene (spesielt type av og konsentrasjon av 
skadelige stoffer) må være kjent.

— Oksygeninnholdet i omgivelsesluften skal ikke synke under 
følgende grenser:
ved bruk til beskyttelse mot karbonmonoksid: 19 vol.-%
17 vol.-% i Europa med unntak av Nederland, Belgia, 
Storbritannia
19 vol.-% i Nederland, Belgia, Storbritannia, Australia, 
New Zealand.
For andre land, sjekk nasjonale bestemmelser!

— Du må forsikre deg om at omgivelsesatmosfæren ikke kan endre 
seg til det verre.

— Filterapparater må ikke benyttes ved mistanke om skadelige 
stoffer med egenskaper som gir utilstrekkelig varsel om fare 
(gjennom lukt, smak, irritasjon av øyne og luftveier).

— Filterapparater skal ikke brukes i uventilerte beholdere, grøfter, 
kanaler etc.

— Kontroller pustefilterets egenskaper:fargemerking, merking, 
holdbarhetsdato.

— Avklar om ytterligere personlig verneutstyr er nødvendig, og 
sjekk dette utstyrets kompatibilitet.

— Gassfiltre beskytter ikke mot partikler! Partikkelfiltre beskytter 
ikke mot gasser og damper! Ved tvil bør kombinasjonsfilter 
benyttes!

— Skadelige gasser som er tyngre enn luft kan i nærheten av 
bakken samle seg opp til høyere konsentrasjoner.

— Ikke bruk pustefiltre som er skadet, eller pustefiltre i skadet 
emballasje! 

— Aldri bruk pustefiltre hvis lagringsevnedato er overskredet (angitt 
på filteret).

— Ved gjenbruk av pustefilter, forsikre deg om at gjenbruk er tillatt 
og at gjenværende bruksvarighet er tilstrekkelig.

— Ved bruk av partikkelfilter mot partikler av radioaktive stoffer, 
luftbårne aktive biologiske stoffer og enzymer, kontroller 
gjenbrukbarheten, om nødvendig, ta kontakt med Dräger.

— Filter som er tyngre enn 300 g, skal kun brukes med en 
helmaske.

Kriterier for valg av filterapparater 
(ifølge den tyske retningslinjen BGR 190)
Tabell 1: Valg av filterapparater

Tabell 2: Filtertype og filterklasse (Dräger-gassfilter)

Tabell 3: Filtertype og filterklasse (Dräger-partikkelfilter)

Tabell 4: Mulige kombinasjoner av pustefilter 
og pustetilkobling

Håndtering

Pustefiltre må håndteres forsiktig: Unngå støt og fall, osv.! Fjern 
filterforseglingene fullstendig. Ikke pirk i pustefilteret med spisse 
gjenstander. Kople pustefilteret tett til pustetilkoplingen. Filteret og 
pustetilkoblingen må kun brukes i de nevnte kombinasjonene (se 
“Tabell 4: Mulige kombinasjoner av pustefilter og pustetilkobling”).

Bruksvarighet

Generelt gyldige retningsgivende verdier for bruksvarigheten kan 
ikke angis, fordi disse avhenger sterkt av ytre betingelser; f.eks. 
type og konsentrasjon av skadelige stoffer, brukerens luftbehov, 
luftens fuktighet og temperatur.
— Gassfilter må senest skiftes når brukeren merker gjennombrudd 

(merker lukt, smak eller svie). 
— Partikkelfilter må skiftes ved en tydelig økning av 

pustemotstanden. 
For et forbrukt partikkelfilter avgis varsel fra 
Dräger X-plore® 7500.

— Kombinasjonsfilter må skiftes ved gjennombrudd og/eller 
forhøyet pustemotstand.

— Pustefilter som brukes til beskyttelse mot kvikksølv, skal 
maksimalt brukes i 50 timer.

— CO-filter med merkingen "CO20" skal kun brukes én gang og i 
maks. 20 minutter til beskyttelse mot karbonmonoksid.
CO-filter med merkingen "CO20" skal kun brukes én gang og i 
maks. 60 minutter til beskyttelse mot karbonmonoksid. 

— NO-filter skal kun brukes én gang i et arbeidsskift.
— AX-filter kan brukes gjentatte gang innenfor et arbeidsskift 

(maks. 8 timer) innenfor rammene av gjeldende maksimalt tillatte 
brukstid. Gjenbruk ut over dette er ikke tillatt.

Lagring

Pustefilter lagres i rom med normal fuktighet (<90 % rel.fuktighet), 
temperatur (–10 oC til 55 oC) og i luft som ikke er belastet. 
Maksimal lagringstid for filter som allerede er åpnet er på 
6 måneder fra åpningstidspunktet, såfremt filteret er lukket igjen 
etter bruk.
Unntak:

Åpnede AX-, NO- og CO-filtre må ikke lagres og brukes igjen.

Informasjon ifølge §33 REACH

Produktet inneholder Natriumdikromat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EU-nummer 234-190-3), et stoff på kandidatlisten ifølge artikkel 59 
(1, 10) i direktiv (EU) nr. 1907/2006 (REACH), i en konsentrasjon 
over 0,1 masseprosent.

Avfallshåndtering

Pustefiltre skal avfallshåndteres som farlig avfall ifølge gjeldende 
lokale bestemmelser for avfallshåndtering.

För din säkerhet
Följ bruksanvisningen

All hantering av andningsfiltret förutsätter exakta kunskaper om 
och beaktande av denna bruksanvisning samt bruksanvisningen till 
den använda andningsanslutningen.

Andningsfiltret är bara avsett för den användning som beskrivs där.

Användningsändamål

Andningsfiltret bildar tillsammans med en andningsanslutning 
(t.ex. helmask) en filterapparat. Filterapparater filtrerar den av 
bäraren inandade luften inom de angivna gränsvärdena för 
bestämda gaser, ångor och partiklar.

Effekt och märkning av andningsfiltret uppfyller EN 14 387 och 
EN 143:2000/A1:2006, för Australien och Nya Zeeland gäller
AS/NZS 1716:2003. 

Dräger-filter 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D och 680 P3 R är dessutom godkända för 
Dräger-fläktfilterapparat X-plore 7500 enligt EN 12 941:1998 och 
EN 12 942:1998. För respektive skyddsklasser, se “Chart A” i 
början av denna bruksanvisning.

Gaseffekt och märkning av kombinationsfilter, som kan användas 
mot kolmonoxid, uppfyller dessutom DIN 58 620.

Begränsad användning
— Filtret 620 ABEK2HgP3 R D får endast användas mot 

kvicksilver med en fläktfilterapparat om fläktfilterapparaten 
används med en huva eller mask i klass TH/TM3.

— Gasfilter med beteckningen A1 eller A2 får inte användas mot 
ämnen med låg kokpunkt. Detta gäller även för motsvarande 
universalfilter.

— AX-filter får endast användas mot följande ämnen med låg 
kokpunkt:

— AX-filter får inte användas mot blandningar av ämnen med låg 
kokpunkt eller blandningar mellan ämnen med låg kokpunkt och 
andra organiska föreningar, eftersom man kan räkna med 
desorption i filtret.

— AX-filter kan även användas som A2-filter. De får i detta fall inte 
användas mot ämnen med låg kokpunkt.

Symbolförklaring

Observera! Följ bruksanvisningen.

Sista förbrukningsdatum…

Temperaturintervall vid lagring

Maximal luftfuktighet vid lagring

Andningsfilter får endast användas en gång mot AX, CO och
NOX!

R märkningen med „R“ betyder att man genom ytterligare tester
enligt EN 143:2000/A1:2006 har påvisat att partikelfiltret
resp. partikelfilterdelen i kombinationsfiltret är lämpat för
återanvändning efter exponering för aerosoler (användning
under flera arbetsskift).

Förutsättningar för användning

För användning av filterapparater gäller EN 529 samt EN 14 387 
och EN 143:2000/A1:2006 och motsvarande nationella 
bestämmelser. Användaren av en filterapparat måste ha fått 
instruktion om användning, vara lämpad och ha förmåga att andas i 
ett andningsskydd.

De gällande nationella föreskrifterna angående användning av 
filterapparater ska följas noga (i Tyskland t.ex. BGR 190, i 
Australien och Nya Zeeland t.ex. AS/NZS 1715:1994)

— Omgivningsförhållandena (speciellt typ och koncentration av 
skadliga ämnen) måste vara kända.

— Syrehalten i omgivningsluften får inte sjunka under följande 
gränsvärden:
vid användning för skydd mot kolmonoxid: 19 vol.-%
17 vol-% i Europa med undantag av Nederländerna, Belgien, UK
19 vol-% i Nederländerna, Belgien, UK, Australien, Nya Zeeland.
För andra länder, beakta de nationella föreskrifterna!

— Det måste vara säkerställt att omgivningsatmosfären inte kan 
förändras negativt.

— Använd inte filterapparater vid misstanke om skadliga ämnen 
med låga varningsegenskaper (rök, smak, irriterade ögon eller 
andningsvägar).

— Icke ventilerade cisterner, gruvor, kanaler etc. får inte beträdas 
med filterapparater.

— Kontrollera andningsfiltrets lämplighet: Indikeringsfärg, 
märkning, sista förbrukningsdag.

— Kontrollera om ytterligare personlig skyddsutrustning är 
nödvändig och om denna är kompatibel.

— Gasfilter skyddar ej mot partiklar. Partikelfilter skyddar ej mot 
gaser och ångor. Använd i tveksamma fall kombinationsfilter!

— Skadliga gaser, som är tyngre än luft, kan i golvhöjd anrikas till 
högre koncentrationer.

— Använd inte skadade filter eller filter med skadad förpackning! 
— Använd inte andningsfilter, vars sista förbrukningsdatum har 

överskridits (uppgifter på andningsfiltret).
— Vid återanvändning av andningsfilter ska det säkerställas att det 

är tillåtet att återanvända det och att resterande brukstid är 
tillräcklig.

— Återanvändning måste kontrolleras om partikelfilter använts mot 
radioaktiva ämnen, luftburna biologiska arbetsämnen och 
enzymer, kontakta i tveksamma fall Dräger.

— Filter, som är tyngre än 300 g ska endast användas med en 
helmask.

Kriterier för val av filterapparater 
(enligt de tyska riktlinjerna BGR 190)
Tabell 1: Val av filterapparat

Tabell 2: Filtertyp och filterklass (Dräger-gasfilter)

Tabell 3: Filtertyp och filterklass (Dräger-partikelfilter)

Tabell 4: Möjliga kombinationer av andningsfilter och andningsan-
slutningar

Hantering

Behandla filtret omsorgsfullt, utsätt det inte för stötar, tappa inte 
det, o.s.v.! Avlägsna alla förslutningar. Stick inte i föremål i 
andningsfiltret. Anslut andningsfiltret tätt till andningsanslutningen. 
Använd endast andningsfilter och andningsanslutningar för 
nämnda anslutningsmöjligheter (se “Tabell 4: Möjliga 
kombinationer av andningsfilter och andningsanslutningar”).

Användningstid

Allmängiltiga riktvärden för användningstiden kan inte anges 
eftersom de i hög grad beror på yttre förhållanden, t ex 
skadeämnets typ och koncentration, luftbehovet hos användaren, 
luftfuktighet och temperatur.
— Gasfilter måste bytas senast, när användaren fastställer 

genomträngning (rök-, smak- eller irritationer).
— Partikelfilter skall bytas ut vid en märkbar ökning av 

andningsmotståndet. 
När ett partikelfilter är förbrukat avger Dräger X-plore® 7500 en 
varningssignal.

— Kombinationsfilter skall bytas ut vid genomträngning och/eller 
ökat andningsmotstånd.

— Andningsfilter, som används som skydd mot kvicksilver får max 
användas 50 timmar.

— CO-filter med märkningen "CO20" får användas en gång under 
totalt 20 minuter som skydd mot kolmonoxid.
CO-filter med märkningen "CO60" får användas en gång under 
totalt 60 minuter som skydd mot kolmonoxid.

— NO-filter får användas en gång under ett arbetsskift.
— AX-filter får användas upprepade gånger under ett arbetsskift 

(max 8 timmar) inom ramarna för max användningstid. Det är inte 
tillåtet att återanvända den utöver det.

Lagring

Förvara andningsfilter i utrymmen med normal fuktighet (<90 % rel. 
luftfuktighet), temperatur (–10 oC till 55 oC) och icke belastad luft. 
Maximal lagringstid för öppnade andningsfilter är 6 månader om 
filtret förslutits efter användningen.
Undantag:

Öppnade AX-, NO- och CO-filter får inte förvaras och 
återanvändas.

Information enligt §33 REACH

Produkten innehåller natriumdikromat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EG-nummer 234-190-3), ett ämne i kandidatlistan enligt artikel 59 
(1, 10) i EU-direktiv nr 1907/2006 (REACH), vid en koncentration 
på mer än viktprocent.

Avfallshantering

Andningsfilter ska avfallshanteras som farligt avfall i enlighet med 
aktuellt gällande lokala avfallshanteringsbestämmelser.

Για την ασφάλειά σας
Προσέξτε τις οδηγίες χρήσης

Κάθε χρήση του φίλτρου αναπνοής προϋποθέτει την ακριβή 
γνώση και τήρηση των παρόντων οδηγιών χρήσης καθώς και των 
οδηγιών χρήσης της εκάστοτε χρησιμοποιούμενης προσωπίδας.
Το φίλτρο αναπνοής προορίζεται μόνο για τη χρήση που 
περιγράφεται.

Σκοπός χρήσης

Τα φίλτρα αναπνοής συνδυαζόμενα με μία προσωπίδα (π.χ. 
μάσκα ολοκλήρου προσώπου) αποτελούν μία συσκευή 
διήθησης. Τα φίλτρα φιλτράρουν από τον αέρα που εισπνέει ο 
χρήστης τα αναφερόμενα εντός των οριακών τιμών αέρια, 
αναθυμιάσεις και σωματίδια.
Η απόδοση και η σήμανση των φίλτρων αναπνοής 
ανταποκρίνονται στα πρότυπα EN 14 387 και EN 143:2000/
A1:2006, για την Αυστραλία και τη Νέα Ζηλανδία ισχύει το
AS/NZS 1716:2003. 
Τα φίλτρα της Dräger 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D και 680 P3 R διαθέτουν επιπρόσθετα 
έγκριση για τη συσκευή με φίλτρο αερισμού Dräger X-
plore 7500 κατά EN 12 941:1998 και EN 12 942:1998. Για τις 
αντίστοιχες κατηγορίες προστασίας βλέπε “Chart A” στο 
παράρτημα αυτών των οδηγιών χρήσης.
Η απόδοση αερίου και η σήμανση των φίλτρων συνδυασμού, 
που μπορούν να χρησιμοποιηθεί για μονοξείδιο του άνθρακα, 
ανταποκρίνονται επιπρόσθετα στο DIN 58 620.

Περιορισμοί του σκοπού χρήσης
– Το φίλτρο 620 ABEK2HgP3 R D επιτρέπεται να 

χρησιμοποιείται με συσκευή με φίλτρο εξαερισμού για 
προστασία από υδράργυρο μόνο, εάν η συσκευή με φίλτρο 
εξαερισμού χρησιμοποιείται με κάλυμμα ή/και μάσκα 
κατηγορίας TH/TM3.

– Φίλτρα αερίων με ονομασία A1 ή A2 δεν επιτρέπεται να 
χρησιμοποιούνται για ουσίες χαμηλού σημείου ζέσης. Το ίδιο 
ισχύει για τα αντίστοιχα φίλτρα πολλαπλών περιοχών.

– Τα φίλτρα AX επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται μόνο για τις 
ακόλουθες ουσίες χαμηλού σημείου ζέσης:

– Τα φίλτρα AX δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται για μίγματα 
ουσιών χαμηλού σημείου ζέσης ή μίγματα χαμηλού σημείου 
ζέσης και άλλων οργανικών ενώσεων, διότι θα πρέπει να 
αναμένονται διαδικασίες αντίστροφης αναρρόφησης στο 
φίλτρο.

– Τα φίλτρα AX μπορούν να χρησιμοποιηθούν και ως φίλτρα A2. 
Σε αυτήν την περίπτωση δεν μπορούν να χρησιμοποιούνται και 
για ουσίες χαμηλού σημείου ζέσης.

Επεξήγηση συμβόλων

Προσοχή! Προσέξτε τις οδηγίες χρήσης.

Δυνατότητα αποθήκευσης έως …

Θερμοκρασιακό εύρος των συνθηκών αποθήκευσης

Μέγιστη επιτρεπτή υγρασία στο χώρο αποθήκευσης

Χρησιμοποιείτε το αναπνευστικό φίλτρο σε περίπτωση
εφαρμογής για AX, CO και NOX μόνο μία φορά!

R Η σήμανση με το “R“ σημαίνει ότι έχει αποδειχθεί με
πρόσθετους ελέγχους κατά EN 143:2000/A1:2006, 
ότι το φίλτρο σωματιδίων ή/και το τμήμα του φίλτρου
σωματιδίων του φίλτρου συνδυασμού είναι κατάλληλο 
για εκ νέου χρήση μετά από έκρηξη αεροζόλ (χρήση για
περισσότερες βάρδιες εργασίας).

Προϋποθέσεις για τη χρήση

Για τη χρήση συσκευών διήθησης ισχύει το EN 529 καθώς και τα 
EN 14 387 και EN 143:2000/A1:2006 και οι αντίστοιχοι εθνικοί 
κανονισμοί. Ο χρήστης μιας συσκευής διήθησης πρέπει να είναι 
εξοικειωμένος με την χρήση, κατάλληλος και να ανταποκρίνεται 
θετικά στα μέτρα προστασίας αναπνοής.
Προσέξτε τις ισχύουσες εθνικές διατάξεις σχετικά με τη χρήση 
συσκευών διήθησης (στη Γερμανία π.χ. BGR 190, στην 
Αυστραλία και στη Νέα Ζηλανδία π.χ. AS/NZS 1715:1994)

– Πρέπει να είναι γνωστές οι περιβαλλοντικές συνθήκες (ιδίως 
το είδος και η συγκέντρωση των επιβλαβών ουσιών).

– Η περιεκτικότητα του αέρα του περιβάλλοντος σε οξυγόνο δεν 
επιτρέπεται να μειωθεί κάτω από τις ακόλουθες οριακές τιμές:
κατά τη χρήση για προστασία από μονοξείδιο του άνθρακα: 
19 Vol.-%
17 Vol.-% στην Ευρώπη με εξαίρεση την Ολλανδία, το Βέλγιο, 
τη Μεγάλη Βρετανία
19 Vol.-% στην Ολλανδία, το Βέλγιο, τη Μεγ. Βρετανία, την 
Αυστραλία, τη Νέα Ζηλανδία.
Για τις υπόλοιπες χώρες, προσέξτε τις εθνικές προδιαγραφές!

– Θα πρέπει να έχει διασφαλιστεί ότι η ατμόσφαιρα του 
περιβάλλοντος δεν μπορεί να αλλάξει εις βάρος των 
απαιτούμενων συνθηκών.

– Μη χρησιμοποιείτε συσκευές φίλτρου σε περίπτωση υποψίας 
επιβλαβών ουσιών με μειωμένα 
χαρακτηριστικάπροειδοποίησης (οσμή, γεύση, ερεθισμός 
ματιών και αναπνευστικών οδών).

– Δεν επιτρέπεται η είσοδος με συσκευές διήθησης σε μη 
αεριζόμενες δεξαμενές, τάφρους, σήραγγες κτλ.

– Έλεγχος καταλληλότητας φίλτρου αναπνοής: χρώμα 
αναγνώρισης, σήμανση, ημερομηνία λήξης.

– Να ελέγχετε την αναγκαιότητα χρήσης πρόσθετων 
προσωπικών προστατευτικών εξοπλισμών και τη συμβατότητά 
τους.

– Τα φίλτρα αερίων δεν προστατεύουν από σωματίδια ! Τα 
φίλτρα σωματιδίων δεν προστατεύουν από αέρια και ατμούς ! 
Σε περίπτωση αμφιβολιών χρησιμοποιήστε φίλτρα 
συνδυασμού!

– Τα επιβλαβή αέρια, που είναι πιο βαριά από τον αέρα, μπορεί 
να υπάρχουν σε υψηλότερες συγκεντρώσεις κοντά στο 
έδαφος.

– Μη χρησιμοποιείτε φίλτρα αναπνοής που έχουν υποστεί ζημιές 
ή των οποίων έχει ζημιά η θήκη. 

– Μη χρησιμοποιείτε φίλτρα αναπνοής των οποίων έχει παρέλθει 
η ημερομηνία λήξης (αναγράφεται στο φίλτρο).

– Σε περίπτωση που χρησιμοποιείτε ξανά τα φίλτρα αναπνοής 
βεβαιωθείτε ότι επιτρέπεται να τα χρησιμοποιήσετε ξανά και 
ότι επαρκεί η διάρκεια υπολειπόμενης χρήσης.

– Σε περίπτωση χρήσης φίλτρων σωματιδίων για την προστασία 
από σωματίδια ραδιενεργών ουσιών,αερομεταφερόμενων 
βιολογικών ουσιών και ενζύμων, ελέγχετε τη δυνατότητα 
επαναχρησιμοποίησης του φίλτρου και απευθυνθείτε 
ενδεχομένως στην Dräger.

– Χρησιμοποιείτε φίλτρα που είναι βαρύτερα από 300 g μόνο με 
μάσκα πλήρους προσώπου.

Κριτήρια για την επιλογή συσκευών 

φιλτραρίσματος αέρα (σύμφωνα με τη γερμανική 

οδηγία BGR 190)
Πίνακας 1: Επιλογή συσκευής διήθησης 

Πίνακας 2: Τύπος φίλτρου και κατηγορία φίλτρου 

(φίλτρα αερίων Dräger)

Πίνακας 3: Τύπος φίλτρου και κατηγορία φίλτρου 

(φίλτρα σωματιδίων Dräger)

Πίνακας 4: Πιθανοί συνδυασμοί αναπνευστικού φίλτρου 

και προσωπίδας

Χειρισμός

Χειρίζεστε τα αναπνευστικά φίλτρα με προσοχή: μην τα 
χτυπάτε, μην τα αφήνετε να πέσουν κτλ.! Αφαιρέστε τελείως τα 
κλείστρα. Μην τρυπάτε το φίλτρο με αιχμηρά αντικείμενα. Το 
αναπνευστικό φίλτρο να εφάπτεται καλά με την προσωπίδα. 
Χρησιμοποιήστε φίλτρα αναπνοής και προσωπίδες μόνο με 
τους αναφερόμενους συνδυσμούς (βλέπε “Πίνακας 4: Πιθανοί 
συνδυασμοί αναπνευστικού φίλτρου και προσωπίδας”).

Διάρκεια χρήσης

Δε μπορούν να αναφερθούν γενικές ενδεικτικές τιμές για τη 
διάρκεια χρήσης, γιατί η διάρκεια εξαρτάται σημαντικά από τις 
εξωτερικές συνθήκες,· π.χ. από το είδος και τη συγκέντρωση 
της επιβλαβούς ουσίας, από τις ανάγκες σε αέρα του χρήστη, 
από τη σχετική υγρασία και τη θερμοκρασία.
– Τα φίλτρα αερίων θα πρέπει να αντικαθίστανται το αργότερο, 

όταν ο χρήστης διαπιστώσει διαρροή (οσμές, ερεθισμός 
γευστικών αισθήσεων, γενικοί ερεθισμοί).

– Τα φίλτρα σωματίδιων πρέπει να αντικαθίστανται όταν 
δυσχεραίνεται αισθητά η αναπνευστική ικανότητα. 
Όταν το φίλτρο σωματιδίων έχει φτάσει στο όριο, το 
Dräger X-plore® 7500 παρέχει σήματα προειδοποίησης.

– Τα φίλτρα συνδιασμού πρέπει να αντικαθίστανται σε 
περίπτωση διάρρηξης και/ή όταν δυσχεραίνεται αισθητά η 
αναπνευστική ικανότητα.

– Φίλτρα αναπνοής, που χρησιμοποιούνται για προστασία 
απόψευδάργυρο, επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται το πολύ 
για 50 ώρες.

– Τα φίλτρα CO με τη σήμανση "CO20" επιτρέπεται να 
χρησιμοποιούνται μία φορά συνολικά 20 λεπτά για προστασία 
από μονοξείδιο του άνθρακα.
Τα φίλτρα CO με τη σήμανση "CO60" επιτρέπεται να 
χρησιμοποιούνται μία φορά συνολικά 60 λεπτά για προστασία 
από μονοξείδιο του άνθρακα.

– Τα φίλτρα NO επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται μία φορά σε 
μία βάρδια εργασίας.

– Τα φίλτρα AX επιτρέπεται να χρησιμοποιηθούν ξανά εντός μιας 
βάρδιας (μεγ. 8 ωρών) στα πλαίσια του εκάστοτε μέγιστου 
χρόνου χρήσης. Απαγορεύεται η επανάληψη της χρήσης 
πέραν αυτού.

Αποθήκευση

Τα αναπνευστικά φίλτρα πρέπει να αποθηκεύονται σε χώρους 
με κανονική υγρασία (<90 % σχ. υγρασία), θερμοκρασία 
(–10 oC έως 55 oC) και μη-επιβαρυμένο αέρα. Η μέγιστη 
διάρκεια αποθήκευσης φίλτρων αναπνοής που έχουν ανοιχτεί 
για πρώτη φορά ανέρχεται σε 6 μήνες, εφόσον το φίλτρο 
πρόκειται να συσκευαστεί εκ νέου αεροστεγώς μετά τη χρήση.
Εξαίρεση:

Τα ανοιγμένα φίλτρα AX, NO και CO δεν επιτρέπεται να 
αποθηκεύονται και να χρησιμοποιούνται ξανά.

Πληροφορία σύμφωνα με το Λ33 REACH

Το προϊόν περιέχει διχρωμικό νάτριο (αριθμός CAS 10588-01-9, 
αριθμός ΕΚ 234-190-3), μια ουσία της λίστας υποψηφίων 
σύμφωνα με το άρθρο 59 (1, 10) του κανονισμού (EΚ) αρ. 
1907/2006 (REACH), σε συγκέντρωση πάνω από 0,1 τοις εκατό 
της μάζας

Διάθεση στα απορρίμματα

Τα φίλτρα πρέπει να διατίθενται ως επικίνδυνα απορρίμματα 
σύμφωνα με τις εκάστοτε ισχύουσες τοπικές διατάξεις 
διάθεσης απορριμμάτων.

Kendi emniyetiniz için

Kullanma talimatına dikkat edin

Solunum filtresinin her türlü kullanımı, bu kullanım talimatı ve o an 
kullanılan solunum bağlantısının kullanım talimatlarının en iyi şekilde 
bilinmesini ve ona dikkat edilmesini şart koşmaktadır.
Solunum filtresi sadece burada tarif edilen kullanım için 
tasarlanmıştır.

Kullanım amacı

Bir solunum bağlantısı (Örn; tam maske) ile birlikte solunum filtreleri 
bir filtre aletini oluştururlar. Filtre aletleri, taşıyıcı tarafından solunan 
havadan belirtilen sınır değerler içinde belirlenmiş gazlar, buharlar ve 
parçacıkları filtreler.
Solunum filtrelerinin performansı ve işaretlemesi EN 14 387 ve 
EN 143:2000/A1:2006'ya uygundur, Avustralya ve Yeni Zelanda için 
AS/NZS 1716:2003 geçerlidir. 
Dräger filtreleri 620 A2P3 R D, 620 A2B2P3 R D, 
620 ABEK2HgP3 R D ve 680 P3 R, EN 12 941:1998 ve 
EN 12 942:1998 uyarınca ek olarak Dräger X-plore 7500 fanlı filtre 
aleti için bir onaya sahiptir. İlgili koruma sınıfları için Bkz. Bu kullanım 
talimatının başlangıcındaki “Chart A”.
Karbonmonoksite karşı kullanılabilen kombine filtrelerin gaz 
performansı ve işaretlemesi, ek olarak DIN 58 620'ye uygundur.

Kullanım amacındaki sınırlamalar

– 620 ABEK2HgP3 R D filtre, sadece fanlı filtre aleti bir kapak ya da 
TH/TM3 sınıfından bir maske ile çalıştırılırsa bir fanlı filtre aletiyle 
birlikte cıvaya karşı kullanılabilir.

– A1 ya da A2 tanımlı gaz filtreleri düşük derecede kaynayan 
maddelere karşı kullanılamaz. Bu kural, ilgili çok amaçlı filtreler için 
de geçerlidir.

– AX filtreler sadece aşağıdaki düşük derecede kaynayan maddelere 
karşı kullanılmalıdır:

– AX filtreler, filtrede dezorpsiyon olayları olabileceği için, düşük 
sıcaklıkta kaynayan maddelerin karışımları ya da düşük sıcaklıkta 
kaynayan maddeler ve diğer organik bileşiklerin karışımlarına karşı 
kullanılmamalıdır.

– AX filtreler A2 filtre olarak da kullanılabilir. Bu filtreler, bu durumda 
da düşük sıcaklıkta kaynayan maddelere karşı kullanılmamalıdır.

Sembol açıklaması

Dikkat! Kullanım talimatını dikkate alın.

Depolayabileceğiniz süre …

Depolama şartlarının sıcaklık aralığı

Depolama şartlarının azami nemliliği

AX, CO ve NOX 'e karşı uygulamalarda solunum filtresini 
sadece bir kez kullanın!

R „R“ işareti, EN 143:2000/A1:2006'ya göre yapılan ek testlerle
parçacık filtresi ya da kombine filtrenin parçacık filtresi
bölümünün, ayresol yayılmasından sonra (birkaç vardiya
boyunca kullanım) tekrar kullanım için uygun olduğunun
ispatlanmış olduğu anlamına gelir.

Kullanım için gereken şartlar

Filtre aletlerinin kullanımı için EN 529 ve EN 14 387 ve EN 143:2000/
A1:2006 ve ilgili ulusal düzenlemeler kriter teşkil eder. Bir filtre 
aletinin kullanıcısı kullanımda bilgilendirilmiş, uygun ve solunum 
kabiliyetli olmalıdır.
Filtre aletlerinin kullanımına yönelik geçerli ulusal talimatlara uyun 
(Almanya'da Örn; BGR 190, Avustralya ve Yeni Zelanda'da Örn; 
AS/NZS 1715:1994).

– Çevre şartları (özellikle zararlı maddelerin türü ve konsantrasyonu) 
bilinmelidir.

– Ortam havasının oksijen oranı aşağıdaki sınır değerlerin altına 
inmemelidir:
Karbonmonoksite karşı koruma amaçlı kullanımda: % 19 Hac. 
Hollanda, Belçika, İngiltere hariç Avrupa'da % 17 Hac. 
Hollanda, Belçika, İngiltere, Avustralya, Yeni Zelanda hariç 
% 19 Hac.
Diğer ülkeler için ulusal direktiflere dikkat edin!

– Çevre atmosferinin negatif değişemeyeceğinden emin olunmalıdır.
– Düşük uyarı özellikleri (koku, tat, gözlerin ve nefes yollarının tahrişi) 

bulunan zararlı maddelerden şüphelenmeniz durumunda filtre 
aletlerini kullanmayın.

– Havalandırılmamış haznelere, çukurlara, kanallara v.s. filtre aletleri 
ile girilmemelidir.

– Solunum filtresinin uygunluğunu kontrol edin: Tanım rengi, 
işaretleme, kullanma tarihi.

– Diğer kişisel koruyucu donanımlar ve bu donanımların uygunluğunu 
kontrol edin.

– Gaz filtreleri, parçacıklara karşı korumaz! Parçacık filtreleri gazlar 
ve buharlara karşı korumaz! Emin değilseniz, kombine filtre 
kullanın!

– Havadan daha ağır olan zararlı gazlar, zemin üzerinde daha yüksek 
konsantrasyonlara ulaşabilir.

– Zarar görmüş solunum filtreleri veya torbalarında hasar bulunan 
solunum filtreleri kullanılmamalıdır. 

– Son depolama tarihi geçmiş olan solunum filtrelerini kullanmayın 
(solunum filtresi üzerindeki bilgiler).

– Solunum filtrelerini tekrar kullanırken, tekrar kullanıma izin 
verildiğinden ve kalan kullanım süresinin yeterli olduğundan emin 
olun.

– Parçacık filtrelerini radyoaktif madde partikülleri, havada taşınan 
biyolojik çalışma maddeleri ve enzimlere karşı kullanırken, tekrar 
kullanma özelliğini kontrol edin; gerekirse Dräger'e başvurun.

– 300 gramdan daha ağır olan filtreleri sadece bir tam maskeyle 
birlikte kullanın.

Filtre aletlerini seçme kriterleri 

(BGR 190 sayılı Alman direktifine göre)

Tablo 1: Filtre aletlerinin seçilmesi

Tablo 2: Filtre tipi ve filtre sınıfı (Dräger gaz filtresi)

Tablo 3: Filtre tipi ve filtre sınıfı (Dräger parçacık filtresi)

Tablo 4: Solunum filtresi ve solunum bağlantısının olası 
kombinasyonları

Kullanım

Solunum filtresini dikkatli ve itinalı bir şekilde kullanın: çarpma, 
düşürme, vb önlenmelidir.! Kilit ve kapama ünitelerini tamamen 
söküp çıkartın. Sivri aletlerle solunum filtresini delmeyin. Solunum 
filtresini sızdırmaz şekilde solunum bağlantısına bağlayın. Solunum 
filtresi ve solunum bağlantılarını sadece belirtilen kombinasyonlarda 
kullanın (Bkz. “Tablo 4: Solunum filtresi ve solunum bağlantısının 
olası kombinasyonları”).

Kullanma süresi

Kullanım süresi için geçerli kılavuz değerler, dış etkenlere aşırı bağlı 
olduklarından verilemez; Örn; zararlı maddenin tarzı ve 
konsantrasyonu, kullanıcının oksijen ihtiyacı, nem ve ısı.
– Gaz filtreleri, en geç kullanıcının bir açıklık belirlemesi durumunda 

değiştirilmelidir (koku, tat ya da tahriş oluşumları).
– Parçacık filtreleri belirgin bir şekilde artan nefes alımı 

zorlanmasında değiştirilmelidir. 
Kullanım süresi dolan bir parçacık filtresinde Dräger X-plore® 7500 
uyarı sinyalleri verir.

– Kombine filtreler, girişim oluşmasında ve/veya artan nefes alımı 
zorlanmasında değiştirilmelidir.

– Cıvaya karşı koruma için kullanılan solunum filtreleri en çok 50 saat 
kullanılmalıdır.

– CO filtreleri ("CO20" kodlu), karbonmonoksite karşı koruma için bir 
kez toplam 20 dakika kullanılmalıdır.
CO filtreleri ("CO60" kodlu), karbonmonoksite karşı koruma için bir 
kez toplam 60 dakika kullanılmalıdır.

– NO filtreleri bir çalışma vardiyasında bir kez kullanılmalıdır.
– AX filtreler, ilgili maksimum kullanım süresi çerçevesinde bir 

çalışma vardiyasında (8 saat) tekrar kullanılabilir. Bunun dışındaki 
bir tekrar kullanıma izin verilmez.

Depolama

Solunum filtresi, normal nemlilik oranına (< % 90 bağıl nem), normal 
sıcaklığa (–10 oC ile 55 oC arasında) ve zararlı madde ihtiva etmeyen 
havaya sahip yerlerde depolanmalıdır. Yeni açılan bir solunum 
filtresinin azami depolama süresi, filtre kullanımdan sonra 
kapatıldığında 6 aydır.
İstisna:

Açılmış AX, NO ve CO filtreleri depolanmamalı ve tekrar 
kullanılmamalıdır.

Madde 33 REACH uyarınca bilgi

Ürün sodyum dikromat içerir (CAS numarası 10588-01-9, 
AB numarası 234-190-3), (EG) 1907/2006 (REACH) numaralı 
düzenlemenin 59. maddesi (1, 10) uyarınca aday listesindeki bir 
madde, 0,1 kütle yüzdesinin üzerinde bir konsantrasyonda.

Atık giderme

Solunum filtreleri, ilgili geçerli yerel atık giderme talimatlarına uygun 
olarak tehlikeli atık şeklinde tasfiye edilmelidir.

NL - Gebruiksaanwijzing

Gruppe 1:

Acetaldehyd; 2-Aminobutan; 2-Amino-2-methylpropan; 2-Brom-2-
chlor-1,1,1-trifluorethan; Brommethan; 1,3-Butadien; 1-Chlor-1,1-
difluorethan; Chlorfluormethan; 2-Chlor-1,3-butadien; 3-Chlor-1-
propen; 1,1-Dichlorethen; Dichlormethan; Diethylamin; 
1,1-Difluorethen; Dimethylether; 1,1-Dimethylethylamin; 
1,2-Epoxypropan; Ethanthiol; Ethylenoxid; Iodmethan; Methanol; 
Monochlordimethylether; 2-Propenal (Acrolein); Propylenimin; 
Trichlormethan; Vinylchlorid

Gruppe 2:

Aceton; Bromethan; Butan; Chlorethan; 2-Chlorpropan; 
1,3-Cyclopentadien; Dibromdifluormethan; 1,1-Dichlorethan; 
1,2-Dichlorethen (cis); 1,2-Dichlorethen (trans); 1,2-Dichlor-
1,1,2,2-tetrafluorethan; Diethylether; Dimethoxymethan; 
Dimethylpropan; 1,3-Epoxypropan; Ethylformiat; Glyoxal; 
Methylacetat; Methylbutan; Methylformiat; Methylpropan; 
n-Pentan; Propanal

WAARSCHUWING

De filterapparaten mogen niet worden gebruikt als 
onduidelijkheid over de gebruiksdoeleinden of de 
gebruiksvoorwaarden bestaat. Bij het gebruik de volgende 
aanwijzingen opvolgen. 

Anders kan dit bij de gebruiker resulteren in ernstige 
gezondheidsschade of zelfs de dood.

Filterapparaat Veelvoud1) 
van de grens-
waarde2)

1) Bij filterapparaten met combinatiefilters zijn de betreffende 
veelvouden van de voor het gas- of stoffilter geldende grens-
waarden van toepassing, en wel de meest kritische waarde.

2) Wijzigingen door nationale regelgevende instanties zijn moge-
lijk

Half-/kwartmasker met P2-filter 10

Volgelaatsmasker of mondstukgarnituur met 
filter P2

15

Half-/kwartmasker met P3-Filter3) of gasfilter4)

3) Voor Australië en Nieuw-Zeeland (SAI Global) geldt: P3-filters 
bieden uitsluitend in combinatie met volgelaatsmaskers een 
P3-bescherming. Met halfgelaatsmaskers bieden ze een 
bescherming zoals P2-filters zonder beperking aan het 
gebruik.

30

Volgelaatsmasker of mondstukgarnituur 
met filter P3 of gasfilter4)

4) Voor zover de hoogst toegestane concentraties voor gasfilters 
al niet overschreden worden (zie tabel 2).

400

Type Kleur-
code

Belangrijkste 
toepassingsge-
bied

Klasse Toegestane 
maximale 
concentra-
tie1)

A bruin Organische 
gassen en 
dampen met 
kookpunt >65 oC

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.%)

B grijs Anorganische 
gassen en 
dampen, bijv. 
chloor, 
hydrogeensulfide 
(zwavelwaterstof), 
hydrogeen-
cyanide 
(blauwzuur) - niet 
tegen 
koolmonoxide

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.%)

-10°C

+55°C

<90%

2

E geel Zwaveldioxide, 
hydrogeen-
chloride 
(chloorwaterstof) 
en andere zure 
gassen

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.%)

K groen Ammoniak en 
organische 
ammoniak-
derivaten

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.%)

AX bruin Voor organische 
verbindingen met 
laag kookpunt uit 
de groepen 1 
en 2

Speciale 
richtlijnen voor 
het gebruik in 
acht nemen2)

NO-P3 blauw-
wit

Nitreuze gassen 
bijv. NO, NO2, 
NOX

– bij NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 vol.-%)

Hg-P3 roodwit Kwik –

CO zwart Koolmonoxide – 10000 ml/m3 
(1 vol.-%)

Reactor oranje Radioactief 
jodium incl. 
radioactief 
joodmethaan

–

Reactor 
P3

oranje-
wit

1) Wijzigingen door nationale regelgevende instanties zijn moge-
lijk

2) Zie “Beperkingen aan het gebruiksdoel” en “Gebruiksduur”

Type Kleur-
code

Klasse Opvang-
capaciteit

Beperkingen

P wit 2 middel-
matig

Niet tegen radioactieve 
stoffen, in de lucht 
aanwezige biologische 
stoffen die zijn 
ingeschaald in 
risicogroep 3 en 
enzymen

3 groot Voor Australië en Nieuw-
Zeeland (SAI Global) 
geldt: P3-filters bieden 
uitsluitend in combinatie 
met volgelaatsmaskers 
een P3-bescherming. 
Met halfgelaatsmaskers 
bieden ze een 
bescherming zoals 
P2-filters zonder 
beperking aan het 
gebruik.

Adembeschermend filter Adembeschermende midde-
len

Ademfilter met 
schroefdraadaansluiting 
volgens EN 148 deel 1 van de 
series 105, 620, 621, 650, 
680, 711, 900

Dräger volgelaatsmasker 
Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventielmondstuk
Dräger halfgelaatsmasker 
Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Dräger volgelaatsmasker PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
met schroefdraadaansluiting 
M 45x3

Deeltjesfilter 674; 
Gasfilter 671; 
Combinatiefilter 672, 673, 675

Dräger volgelaatsmasker Rd40 
(met filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventielmondstuk

Dräger halfgelaatsmasker 
Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Deeltjesfilter 670 Dräger volgelaatsmasker Rd40
(met filterbox 40/90 resp. 
filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventielmondstuk

Dräger halfgelaatsmasker 
Rd40 (met filterbox 40/90 
resp. filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Dräger halfgelaatsmasker 
Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfilter 670 en 674; 
Gas-/Combinatiefilter 671 A1, 
B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger halfmasker:
Combitox

VOORZICHTIG

Ademfilters die tegen koolmonoxide gebruikt kunnen worden 
niet gebruiken bij temperaturen onder 0 oC. Bij opslag bij 
temperaturen onder 0 oC moet het filter voor gebruik op 
omgevingstemperatuur gebracht worden, zodat de filterkwaliteit 
bereikt wordt.

Groep van 
stoffen met 
laag
kookpunt 

 Gebruiksconcentratie Maximale gebruiks-
tijd (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

DA - Brugsanvisning

Type Kleur-
code

Belangrijkste 
toepassingsge-
bied

Klasse Toegestane 
maximale 
concentra-
tie1)

Gruppe 1:

Acetaldehyd; 2-aminobutan; 2-amino-2-methylpropan; 2-brom-2-
chlor-1,1,1-trifluorethan; brommethan; 1,3-butadien; 1-chlor-1,1-
difluorethan; chlorfluormethan; 2-chlor-1,3-butadien; 3-chlor-1-
propen; 1,1-dichlorethen; dichlormethan; diethylamin; 
1,1-difluorethen; dimethylether; 1,1-dimethylethylamin; 
1,2-epoxypropan; ethanthiol; ethylenoxid; iodmethan; methanol; 
monochlordimethylether; 2-propenal (acrolein); propylenimin; 
trichlormethan; vinylchlorid

Gruppe 2:

Acetone; bromethan; butan; chlorethan; 2-chlorpropan; 
1,3-cyclopentadien; dibromdifluormethan; 1,1-dichlorethan; 
1,2-dichlorethen (cis); 1,2-dichlorethen (trans); 1,2-dichlor-
1,1,2,2-tetrafluorethan; diethylether; dimethoxymethan; 
dimethylpropan; 1,3-epoxypropan; ethylformiat; glyoxal; 
methylacetat; methylbutan; methylformiat; methylpropan; 
n-pentan; propanal

ADVARSEL

Filtermasken må ikke anvendes ved uafklarede 
anvendelsesformål eller anvendelsesbetingelser. Ved brugen 
skal følgende henvisninger overholdes. 

I modsat fald kan det have alvorlige helbredsskader for brugeren 
eller endda døden til følge.

Filtermaske Multiplums1)

af grænsevær-
dien2)

1) Ved filtermasker med kombinationsfilter gælder de pågæl-
dende multipla af grænseværdien for gas- eller partikelfilterde-
len, og altid den strengere værdi.

2) Ændringer i henhold til nationale lovgivninger mulig.

Halv-/kvartmaske med P2-filter 10

Helmaske med mundstykketilbehør med 
P2-filter

15

Halv-/kvartmaske med P3-filter3) eller 
gasfilter4)

3) For Australien og New Zealand (SAI Global) gælder: P3-filtre 
giver kun en P3-beskyttelse i kombination med helmasker. 
Med halvmasker beskytter de ligesom P2-filtre uden anvendel-
sesbegrænsning.
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Helmaske eller mundstykkegarnitur med 
P3-filter eller gasfilter4)

4) Såfremt de maksimalt tilladte koncentrationer for gasfiltre ikke 
allerede overskrides (se tabel 2).

400

Type Farve-
kode

Hovedanven-
delsesområde

Klasse Maksimalt til-
ladt koncen-
tration1)

1) Mulighed for ændringer pga. nationale bestemmelser

A brun Organiske 
gasser og 
dampe med 
kogepunkt 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

B grå Anorganiske 
gasser og 
dampe, f.eks. 
chlor, 
hyrogensulfid 
(svovlbrinte), 
hydrogencyanid 
(blåsyre) – ikke 
mod kulilte

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

E gul Svovltveilte, 
hydrogenklorid 
(klorbrinte) og 
andre sure 
gasarter

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

K grøn Ammoniak og 
organiske 
ammoniak-
derivater

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

AX brun For organiske 
forbindelser i 
grupperne 1 og 
2 med lavt 
kogepunkt

Overhold 
specielle 
anvendelsesdi
rektiver2)

2) jfr. “Anvendelsesbegrænsninger” og “Brugstid”

NO-P3 Blå/hvid Nitrøse gasser, 
f.eks. NO, NO2, 
NOX

– ved NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 vol.-%)

Hg-P3 rød-hvid Kviksølv –

CO sort Carbonmonoxid – 10000 ml/m3 
(1 vol.-%)

Reaktor Orange Radioaktivt jod 
inkl. 
radioaktivt 
jodmetan

–

Reaktor 
P3

Orange/
hvid

-10°C

+55°C

<90%

2

Type Farve-
kode

Klasse Ydelse Indskrænkninger

P hvid 2 mellem Ikke mod radioaktive 
stoffer, luftbårne 
biologiske agenser med 
placering i risikogruppe 3 
og enzymer

3 stor For Australien og New 
Zealand (SAI Global) 
gælder: P3-filtre giver kun 
en P3-beskyttelse i 
kombination med 
helmasker. Med 
halvmasker beskytter de 
ligesom P2-filtre uden 
anvendelsesbegrænsning.

Åndedrætsfilter Åndedrætstilslutning

Åndedrætsfilter med 
skruegevind-tilslutning i 
henhold til EN 148, del 1 i 
serierne 105, 620, 621, 650, 
680, 711, 900

Dräger-helmasker Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmundstykke
Dräger-halvmasker Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Dräger-helmasker PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
med gevindtilslutning M 45x3

Partikelfiltre 674; 
Gasfiltre 671; 
Kombinationsfiltre 672, 673, 
675

Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmundstykke

Dräger-halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfiltre 670; Dräger-helmasker Rd40
(med hhv. Filterbox 40/90 og 
Filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmundstykke

Dräger-halvmasker 
(med hhv. Filterbox 40/90 og 
Filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Dräger-halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfilter 670 og 674; 
gas/kombifilter 671 A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger-halvmaske:
Combitox

FORSIGTIG

Åndedrætsfiltre, som kan anvendes mod kulilte, må ikke bruges 
ved lavere temperaturer end 0 oC. Under opbevaring under 0 oC 
skal filtret bringes til omgivelsestemperatur inden brug for at 
opnå filtereffekten.

Gruppe
med lavt
kogepunkt

Anvendelses-
koncentration

Maksimal brugstid 
(min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

NO – Bruksanvisning

Gruppe 1:

Acetaldehyd; 2-Aminobutan; 2-Amino-2-metylpropan; 2-Brom-2-
klor-1,1,1-trifluoretan; Brommetan; 1,3-Butadien; 1-Klor-1,1-
difluoretan; Klorfluormetan; 2-Klor-1,3-butadien; 3-Klor-1-propen; 
1,1-Dikloreten; Diklormetan; Dietylamin; 1,1-Difluoreten; 
Dimetyleter; 1,1-Dimetyletylamin; 1,2-Epoksypropan; Etanthiol; 
Etylenoksid; Iodmetan; Metanol; Monoklordimetyleter; 
2-Propenal (Acrolein); Propylenimin; Triklormetan; Vinylklorid

Gruppe 2:

Aceton; Brometan; Butan; Kloretan; 2-Klorpropan; 
1,3-Cyclopentadien; Dibromdifluormetan; 1,1-Dikloretan; 
1,2-Dikloreten (cis); 1,2-Dikloreten (trans); 1,2-Diklor-1,1,2,2-
tetrafluoretan; Dietyleter; Dimetoksymetan; Dimetylpropan; 
1,3-Epoksypropan; Etylformiat; Glyoksal; Metylacetat; 
Metylbutan; Metylformiat; Metylpropan; n-Pentan; Propanal

-10°C

+55°C

<90%

2

ADVARSEL

Filterapparater skal ikke brukes ved uklarhet av bruksformål eller 
innsatsbetingelser. Ved bruk, følg disse anvisningene. 

Ellers kan bruken føre til store helseskader for brukeren, eller til 
død.

Filterapparat Multipla1) av
grensever-
dien2)

1) Ved filterapparater med kombinasjonsfilter gjelder de respek-
tive multipla av grenseverdien for gass- eller partikkelfilterde-
len, og alltid den strengeste verdien.

2) Endring pga. nasjonale regler er mulig.

Halv-/kvartmaske med P2-filter 10

Helmaske eller munnstykkesett med P2-filter 15

Halv-/kvartmaske med P3-filter3) eller gassfilter

3) For Australia og New Zealand (SAI Global) gjelder: P3-filter vil 
kun i kombinasjon med helmaske gi P3-beskyttelse. Med halv-
maske gir de beskyttelse som P2-filter uten begrensninger i 
bruken.
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Helmaske og munnstykkesett med P3-filter 
eller gassfilter4)

4) Dersom man ikke allerede overskrider de maksimalt tillatte 
konsentrasjonene for gassfilteret (se tabell 2).
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Type Identi-
fika-
sjons-
farge

Hovedbruksom-
råde

Klasse Høyeste til-
latte konsen-
trasjon1)

1) Endringer gjennom nasjonale regelverk mulig.

A brun Organiske gasser 
og damper med 
kokepunkt 
>65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

B grå Uorganiske 
gasser og 
damper, f. eks. 
klor, 
hydrogensulfid, 
hydrogencyanid 
(blåsyre) – ikke 
mot 
karbonmonoksid

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

E gul Svoveldioksid, 
hydrogenklorid 
(saltsyre) og 
andre sure 
gasser

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

K grønn Ammoniakk og 
organiske 
ammoniakk-
derivater

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

AX brun For de organiske 
forbindelsene 
med lavest 
kokepunkt i 
gruppene 1 og 2

Følg 
spesielle 
retningslinjer 
for bruk2)

2) se “Begrensninger av bruksområde” og “Bruksvarighet”

NO-P3 blå/hvit Nitrøse gasser, 
f.eks. NO, NO2, 
NOX

– ved NOX:
2500 ml/m3 

(0,25 vol.-%)

Hg-P3 rød-hvit Kvikksølv –

CO svart Karbonmonoksyd – 10000 ml/m3 
(1 vol.-%)

Reaktor oransje Radioaktivt jod 
inkl. radioaktivt 
jodmetan

–

Reaktor 
P3

oransje/
hvit

Type Identi-
fika-
sjons-
farge

Klasse Filtrerings-
evne

Begrensninger

P hvit 2 middels ikke mot radioaktive 
stoffer, luftbårne 
biologiske virkestoffer i 
risikogruppe 3 eller 
enzymer

3 stor For Australia og New 
Zealand (SAI Global) 
gjelder: P3-filter vil kun i 
kombinasjon med 
helmaske gi P3-
beskyttelse. Med 
halvmaske gir de 
beskyttelse som P2-filter 
uten begrensninger i 
bruken.

Pustefilter Pustetilkopling

Pustefilter med skrugjenge-
tilkopling i h. t. EN 148 del 1,
i seriene 105, 620, 621, 650, 
680, 711, 900

Dräger-helmaske Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunnstykke
Dräger-helmasker Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Dräger-helmasker PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
med gjengetilkobling M 45x3

Partikkelfilter 674; 
Gassfilter 671; 
Kombinasjonsfilter 672, 673, 
675

Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunnstykke

Dräger-halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikkelfilter 670 Dräger-helmasker Rd40
(med Filterbox 40/90 eller 
Filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunnstykke

Dräger-halvmasker 
(med Filterbox 40/90 eller 
Filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Dräger-halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikkelfilter 670 og 674; 
Gassfilter/kombinasjonsfilter 
671 A1, B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger halvmaske:
Combitox

FORSIKTIG

Pustefilter som kan brukes mot karbonmonoksid, må ikke brukes 
under 0 oC. Ved lagring under 0 oC må filteret har nådd 
omgivelsestemperatur før det tas i bruk, slik at filteret virker slik 
det skal.

Gruppe
av stoffer 
med lavt 
kokepunkt 

 Brukskonsentrasjon Maksimal brukstid 
(min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

SV - Bruksanvisning

Grupp 1:

Acetaldehyd; 2-aminobutan; 2-amino-2-metylpropan; 2-brom-2-
klor-1,1,1-trifluoretan; Brommetan; 1,3-butadien; 1-klor-1,1-
difluoretan; Klorfluormetan; 2-klor-1,3-butadien; 3-klor-1-propen; 
1,1-dikloreten; Diklormetan; Dietylamin; 1,1-difluoreten; 
Dimetyleter; 1,1-dimetyletylamin; 1,2-epoxypropan; Etantiol; 
Etylenoxid; Iodmetan; Metanol; Monochlordimetyleter; 
2-propenal (acrolein); Propylenimin; Triklormetan; Vinylklorid

Grupp 2:

Aceton; Brometan; Butan; Kloretan; 2-klorpropan; 
1,3-cyclopentadien; Dibromdifluormetan; 1,1-dichloretan; 
1,2-dikloreten (cis); 1,2-dikloreten (trans); 1,2-diklor-1,1,2,2-
tetrafluoretan; Dietyleter; Dimetoxymetan; Dimetylpropan; 
1,3-epoxypropan; Etylformiat; Glyoxal; Metylacetat; Metylbutan; 
Metylformiat; Metylpropan; n-pentan; Propanal

VARNING

Använd inte filterapparater vid oklarheter om användningssyftet 
eller användningsförhållandet. Vid användning ska följande 
anvisningar beaktas. 

I annat fall kan det leda till att användaren råkar ut för allvarliga 
hälsoskador eller dödsfall.

-10°C

+55°C

<90%

2

Filterapparat Multipel1) av 
gränsvärdet2)

1) För filterapparater med kombinationsfilter gäller multiplar av 
gränsvärdet för gas- eller partikelfiltret, dock alltid det högsta 
värdet

2) Ändringar orsakade av nationella bestämmelser är möjliga

Halv-/kvartsmask med P2-filter 10

Helmask eller munstycksgarnityr med P2-filter 15

Halv-/kvartsmask med P3-filter3) eller 
gasfilter4)

3) För Australien och Nya Zeeland (SAI Global) gäller: P3-filter 
ger endast skydd mot P3 i kombination med helmasker. Med 
halvmasker ger de samma skydd som P2-filter utan begränsad 
användning.
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Helmask eller munstycksgarnityr med P3-filter 
eller gasfilter4)

4) Såvida inte redan högsta tillåtna koncentration för gasfilter har 
överskridits (se tabell 2).

400

Typ Färg-
kod

Huvudsakligt 
användnings-
område

Klass Maximalt till-
låten koncen-
tration1)

1) Ändringar möjliga p.g.a. nationella bestämmelser 

A brun Organiska gaser 
och ångor med 
kokpunkt >65 oC

1

2

1 000 ml/m3 
(0,1 vol-%)

5 000 ml/m3 
(0,5 vol-%)

B grå Oorganiska 
gaser och ångor, 
t.ex. klor, 
vätesulfid 
(svavelväten), 
vätecyanid 
(blåsyra) – inte 
mot kolmonoxid

1

2

1 000 ml/m3 
(0,1 vol-%)

5 000 ml/m3 
(0,5 vol-%)

E gul svaveldioxid, 
väteklorid 
(klorväten) och 
andra sura gaser

1

2

1 000 ml/m3 
(0,1 vol-%)

5 000 ml/m3 
(0,5 vol-%)

K grön Ammoniak och 
organiska 
ammoniakderivat

1

2

1 000 ml/m3 
(0,1 vol-%)

5 000 ml/m3 
(0,5 vol-%)

AX brun För organiska 
föreningar med 
låg kokpunkt i 
grupp 1 och 2

Beakta 
speciella 
användningsri
ktlinjer2)

2) se “Begränsad användning” och “Användningstid”

NO-P3 blå/vit Nitrösa gaser, 
t.ex. NO, NO2, 
NOX

– vid NOX:
2 500 mg/m3 

(0,25 vol.-%)

Hg-P3 röd/vit Kvicksilver –

CO svart Kolmonoxid – 10 000 ml/m3 
(1 vol-%)

Reagens orange Radioaktivt jod 
inkl. radioaktivt 
jodmetan

–

Reagens 
P3

orange/
vit

Typ Färg-
kod

Klass Separe-
ringspres-
tanda

Begränsningar

P vit 2 medel Ej mot radioaktiva 
ämnen, luftburna 
biologiska agens med 
indelning i riskgrupp 3 
och enzymer

3 stor För Australien och Nya 
Zeeland (SAI Global) 
gäller: P3-filter ger 
endast skydd mot P3 i 
kombination med 
helmasker. Med 
halvmasker ger de 
samma skydd som 
P2-filter utan begränsad 
användning.

Andningsfilter Andningsanslutning

Andningsfilter med 
skruvgängsanslutning enligt 
EN 148 del 1 i serie 105, 620, 
621, 650, 680, 711, 900

Dräger helmasker Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunstycke
Dräger halvmasker Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Serie F 620 Dräger helmasker PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2 
med gänganslutning M 45x3

Partikelfilter 674; 
Gasfilter 671; 
Kombinationsfilter 672, 673, 
675

Dräger helmasker Rd40 
(med filterbox 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunstycke

Dräger halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfilter 670 Dräger helmasker Rd40
(med filterbox 40/90 resp. 
filterbox 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
ventilmunstycke

Dräger halvmasker Rd40
(med filterbox 40/90 resp. 
filterbox 40/100):
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Dräger halvmasker Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Partikelfilter 670 och 674; 
Gas/kombinationsfilter 671 A1, 
B1E1;

672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger halvmask:
Combitox

FÖRSIKTIG

Andingsfilter som används mot kolmonoxid får inte användas 
under 0 oC. Vid förvaring i temperatur under 0 oC måste filtret 
värmas upp till rumstemperatur före användning, så att 
filtereffekten uppnås.

Grupp av 
ämnen med 
låg kokpunkt 

Användningskoncentra-
tion

Max användningstid 
(min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1 000 ml/m3 60

< 5 000 ml/m3 20

GR - Οδηγίες χρήσης

Ομάδα 1:
ακεταλδεϋδη, 2-αμινο-βουτάνιο, 2-αμινο-2-
μεθυλοπροπάνιο, 2-βρωμο-2-χλωρο-1,1,1-
τριφθοροαιθάνιο, βρωμιούχο μεθύλιο, 1,3-βουταδιένιο, 
1-χλωρο-1,1-διφθοροαιθάνιο, χλωροφθορομεθάνιο, 
2-χλωρο-1,3-βουταδιένιο, 3-χλωρο-1-προπένιο, 
1,1-βινυλιδενοχλωρίδιο, διχλωρομεθάνιο, διαιθυλαμίνη, 
1,1-διφθοροαιθένιο, διμεθυλαιθέρας, 
1,1-διμεθυλεθυλαμίνη, 1,2-εποξυπροπάνιο, εθανθιόλη, 
οξείδιο του αιθυλενίου, ιωδ-μεθάνιο, μεθανόλη, 
μονοχλωροδιμεθυλαιθέρας, 2-προπενάλη (ακρολεϊνη), 
προπυλενιμίνη, τριχλωρομεθάνιο, βινυλοχλωρίδιο

Ομάδα 2:
ακετόνη, βρωμομεθάνιο, βουτάνιο, χλωρομεθάνιο, 
2-χλωροπροπάνιο, 1,3-κυκλοπενταδιένιο, 
διβρωμοδιφθορομεθάνιο, 1,1-διχλωροαιθάνιο, 
1,2-βινυλιδενοχλωρίδιο (cis), 1,2-βινυλιδενοχλωρίδιο (trans), 
1,2-διχλωρο-1,1,2,2-τετραφθοροαιθάνιο, διαιθυλικός 
αιθέρας, διμεθοξυμεθάνιο, διμεθυλοπροπάνιο, 
1,3-εποξυπροπάνιο, μηρμυκικός αιθυλεστέρας, γλυοξάλη, 
οξικός μεθυλεστέρας, μεθυλοβουτάνιο, μηρμυκικός 
μεθυλεστέρας, μεθυλοπροπάνιο, n-πεντάνιο, προπανάλη

ΠΡΟΕΙΔΟΠΟΙΗΣΗ

Μη χρησιμοποιείτε τη συσκευή διήθησης όταν υπάρχουν 
ασάφειες σχετικά με το σκοπό χρήσης ή τις συνθήκες 
εφαρμογής. Κατά τη χρήση, προσέξτε τις ακόλουθες 
υποδείξεις. 
Διαφορετικά μπορεί να προκληθούν σοβαρές βλάβες στη 
υγεία του χρήστη ή ακόμη και θάνατος.

Συσκευή διήθησης Πολλαπλάσιο1) 
της οριακής 
τιμής2)

1) Στις συσκευές διήθησης με φίλτρο συνδυασμού ισχύουν τα 
αντίστοιχα πολλαπλά της οριακής τιμής για το φίλτρο αερίων 
ή σωματιδίων ενώ υπερισχύει πάντοτε η πιο αυστηρή τιμή.

2) Με την επιφύλαξη απόκλισης λόγω εθνικών προδιαγραφών.

Μάσκα ημίσεως ή τετάρτου προσώπου με 
φίλτρο Ρ2

10

Μάσκα ολόκληρου προσώπου ή εξάρτημα 
στομίου με φίλτρο P2

15

Μάσκα ημίσεως ή τετάρτου προσώπου με 
φίλτρο P33) ή φίλτρο αερίων4)

3) Για την Αυστραλία και τη Νέα Ζηλανδία (SAI Global) ισχύει:Τα 
φίλτρα P3 παρέχουν προστασία P3 μόνο σε συνδυασμό με 
μάσκες πλήρους προσώπου. Οι μάσκες ημίσεως προσώπου 
προσφέρουν προστασία όπως τα φίλτρα P2 χωρίς 
περιορισμό στη χρήση.
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Μάσκα ολοκλήρου προσώπου ή σειρά 
στομίδων με φίλτρο Ρ3 ή φίλτρο αερίων4)

4) Εφόσον δεν υπάρχει ήδη υπέρβαση των μέγιστων 
επιτρεπόμενων συγκεντρώσεων για φίλτρα αερίων (βλέπε 
πίνακα 2).
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Τύπος Χρώμα 
σήμαν-
σης

Κύριος 
τομέας 
εφαρμογής

Κατη-
γορία

Μέγιστη 
επιτρεπτή 
συγκέντρωση1)

A καφέ Οργανικά 
αέρια και 
ατμοί με 
σημείο 
βρασμού 
>65 oC

1
2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)
5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

B γκρι Ανόργανα 
αέρια και 
ατμοί, π.χ. 
χλώριο, 
υδρόθειο, 
υδροκυάνιο - 
όχι κατά του 
μονοξειδίου 
του άνθρακα

1
2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)
5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

-10°C

+55°C

<90%

2

E κίτρινο Διοξείδιο του 
θείου, 
υδροχλώριο 
και άλλα 
όξινα αέρια

1
2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)
5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

K πράσινο Αμμωνία και 
οργανικά 
παράγωγα 
αμμωνίας

1
2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)
5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

AX καφέ Για χαμηλού 
σημείου 
ζέσης 
οργανικές 
ενώσεις των 
ομάδων 1 και 
2

Προσέξτε τις 
ειδικές οδηγίες 
εφαρμογής2)

NO-P3 μπλε-
λευκό

οξείδια του 
αζώτου, π.χ. 
ΝΟ, ΝΟ2, 
ΝΟX

– σε NOX:
2500 ml/m3 
(0,25 Vol.-%)

Hg-P3 κόκκινο-
λευκό

Ψευδάργυρος –

CO μαύρο Μoνοξείδιο 
του άνθρακα

– 10000 ml/m3 
(1 Vol.-%)

αντι-
δρα-
στήρας

πορτο-
καλί

Ραδιενεργό 
ιώδιο 
συμπεριλαμβ
ανομένου του 
ραδιενεργού 
ιωδομεθανίου

–

αντι-
δρα-
στήρας 
P3

πορτο-
καλί-
λευκό

1) Με την επιφύλαξη αποκλίσεων λόγω εθνικών προδιαγραφών
2) βλέπε “Περιορισμοί του σκοπού χρήσης” και “Διάρκεια 

χρήσης”

Τύ-
πος

Χρώμα 
σήμαν-
σης

Κατη-
γορία

Διαχωρι-
στική 
ικανότητα

Περιορισμοί

P λευκό 2 μεσαία Όχι κατά ραδιενεργών 
υλικών, 
αερομεταφερόμενων 
βιολογικών ουσιών της 
ομάδας κινδύνου 3 και 
ενζύμων

3 μεγάλη Για την Αυστραλία και 
τη Νέα Ζηλανδία (SAI 
Global) ισχύει: Τα 
φίλτρα P3 παρέχουν 
προστασία P3 μόνο σε 
συνδυασμό με μάσκες 
πλήρους προσώπου. 
Οι μάσκες ημίσεως 
προσώπου 
προσφέρουν 
προστασία όπως τα 
φίλτρα P2 χωρίς 
περιορισμό στη χρήση.

Φίλτρο αναπνοής Προσωπίδα

Φίλτρο αναπνοής με βιδωτό 
σύνδεσμο κατά EN 148 
Μέρος 1 των τύπων 105, 620, 
621, 650, 680, 711, 900

Μάσκες ολόκληρου 
προσώπου Dräger:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, επιστόμιο 
μασκών ημίσεως προσώπου
Dräger Rd40:
X-plore® 4740, 
X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

Τύπος F 620 Μάσκες ολόκληρου 
προσώπου Dräger PE:
FPS 7000, Panorama Nova, 
f2 με σπείρωμα M 45x3

Φίλτρο σωματιδίων 674; 
Φίλτρο αερίων 671; 
Φίλτρο συνδυασμού 672, 
673, 675

Μάσκες πλήρους προσώπου 
Dräger Rd40 
(με θήκη φίλτρου 40/90):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
επιστόμιο:
Μάσκες ημίσεως προσώπου 
Rd90:
X-plore® 4790, 
X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Φίλτρο σωματιδίων 670 Μάσκες πλήρους προσώπου 
Dräger Rd40 
(με θήκη φίλτρου 40/90 ή 
θήκη φίλτρου 40/100):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, 
επιστόμιο:
Μάσκες ημίσεως προσώπου 
Dräger Rd40 
(με θήκη φίλτρου 40/90 ή 
θήκη φίλτρου 40/100):
X-plore® 4740, 
X-plore® 4340,
Combitox Nova RA
Μάσκες ημίσεως προσώπου 
Rd90:
X-plore® 4790, 
X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Φίλτρο προστασίας από 
σωματίδια 670 και 674, 
Φίλτρο αερίων/συνδυασμού 
671 A1, B1E1;
672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Μάσκα ημίσεως προσώπου 
της Dräger:
Combitox

ΠΡΟΣΟΧΗ

Μη χρησιμοποιείτε τα αναπνευστικά φίλτρα, που μπορούν να 
χρησιμοποιηθούν για μονοξείδιο του άνθρακα, κάτω από 0 oC. 
Σε περίπτωση αποθήκευσης κάτω από 0 oC πρέπει να φέρετε 
το φίλτρο πριν από τη χρήση σε θερμοκρασία περιβάλλοντος, 
για να επιτευχθεί η απόδοση του φίλτρου.

Ομάδα 
ουσιών 
χαμηλού 
σημείου 
ζέσης

Συγκέντρωση 
εφαρμογής

Μέγιστος χρόνος 
χρήσης (min)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20

Τύπος Χρώμα 
σήμαν-
σης

Κύριος 
τομέας 
εφαρμογής

Κατη-
γορία

Μέγιστη 
επιτρεπτή 
συγκέντρωση1)

TR - Kullanım talimatları

Grup 1:
Asetal dehid; 2-Amino bütan; 2-Amino-2-metil propan; 2-Brom-2-
klor-1,1,1-trifluoretan; Brom metan; 1,3-Butadien; 1-Klor-1,1-
difluoretan; Klor fluormetan; 2-Klor-1,3-butadien; 3-Klor-1-
propen; 1,1-Diklor ethen; Diklor metan; Dietilamin; 
1,1-Difluoreten; Dimetil eter; 1,1-Dimetil letilamin; 1,2-Epoksi 
propan; Etantiol; Etilenoksit; İyot metan; Metanol; Monoklor 
dimetileter; 2-Propenal (Akrolein); Propilenimin; Trikhlor metan; 
Vinil klorid

Grup 2:
Aseton; Brometan; Bütan; Klor etan; 2-Klor propan; 1,3-Siklo 
pentadien; Dibrom difluor metan; 1,1-Diklor etan; 1,2-Diklor eten 
(cis); 1,2-Diklor eten (trans); 1,2-Diklor-1,1,2,2-tetra fluoretan; 
Dietil eter; Dimetoksi metan; Dimetil propan; 1,3-Epoksi propan; 
Etil formiat; Glioksal; Metil asetat; Metil bütan; Metil formiat; Metil 
propan; n-Pentan; Propanal

UYARI

Kullanım amacında veya kullanım şartlarında belirsizlik olması 
durumunda filtre aletini kullanmayın. Kullanım sırasında aşağıdaki 
uyarılara dikkat edin. 
Aksi takdirde, bu durum kullanıcıda ağır sağlık sorunları ve hatta 
ölüme neden olabilir.

Filtre aleti Sınır değerin1)

kaç katı2)

1)Kombine filtreli filtre aletlerinde, sınır değerin birkaç katı olan ve bu 
değerlerden en yüksek olanı geçerlidir.

2)Ulusal ayarlamalar sonucunda değişiklik yapılabilir

P2 filtreli yarım/çeyrek maske 10

P2 filtreli tam maske veya ağızlık takımı 15

P3 filtreli3) ya da gaz filtreli4) yarım/çeyrek 
maske

3)Avustralya ve Yeni Zelanda (SAI Global) için geçerli olan: P3 filtreler, 
tam maskelerle kombine edildiklerinde bir P3 koruması sağlar. 
Yarım maskelerle birlikte kullanım sınırlaması olmadan P2 filtreler 
gibi koruma sağlarlar.

30

P3 filtreli ya da gaz filtreli4) tam maske veya 
ağızlık takımı

4)Bununla birlikte gaz filtreleri için izin verilen maksimum 
konsantrasyonun aşılmaması durumunda (Bkz. Tablo 2).

400

Tip Tanım 

rengi

Ana kullanım 

alanı

Sınıf Kullanılabilir 

azami 

konsantrasyon1)

1)Ulusal düzenlemeler nedeniyle değişiklikler olabilir.

A kahverengi Kaynama 
noktası 
>65 oC olan 
organik gazlar 
ve buharlar

1
2

1000 ml/m3  
(% 0,1 Hac.)
5000 ml/m3 
(% 0,5 Hac.)

B gri Anorganik 
gazlar ve 
buharlar, Örn; 
Klor, 
hidrosülfür 
(hidrojen 
sülfid), asit 
prusik (mavi 
asit) – 
karbonmonok
site karşı 
uygun değildir

1
2

1000 ml/m3 
(% 0,1 Hac.)
5000 ml/m3 
(% 0,5 Hac.)

E sarı Kükürt dioksit, 
hidroklorit 
(hidrolik asit) 
ve diğer asitli 
gazlar

1
2

1000 ml/m3 
(% 0,1 Hac.)
5000 ml/m3 
(% 0,5 Hac.)

K yeşil Amonyak ve 
organik 
amonyak 
derivatları

1
2

1000 ml/m3 
(% 0,1 Hac.)
5000 ml/m3 
(% 0,5 Hac.)

AX kahverengi Grup 1 ve 2 
2'ye dahil 
düşük 
sıcaklıkta 
eriyen organik 
bileşikler için

Özel uygulama 
direktiflerine 
riayet edin2)

2)Bkz. “Kullanım amacındaki sınırlamalar” ve “Kullanma süresi”

NO-P3 mavi-beyaz Nitroze 
gazları, örn. 
NO, NO2, NOX

– NOX'de:
2500 ml/m3 
(% 0,25 Hac.)

Hg-P3 kırmızı 
beyaz

Cıva –

CO siyah Karbon 
monoksit

– 10000 ml/m3 
(% 1 Hac.)

Reaktör turuncu Metan iyodit 
de dahil olmak 
üzere 
radyoaktif iyot

–

Reaktör 
P3

turuncu-
beyaz

-10°C

+55°C

<90%

2

Tip Tanım 

rengi

Sınıf Ayrıştırma 

gücü

Sınırlamalar

P beyaz 2 orta Radyoaktif maddeler, 
havada taşınan 3. risk 
grubuna ait biyolojik 
çalışma maddeleri ve 
enzimlere karşı uygun 
değildir

3 büyük Avustralya ve Yeni Zelanda 
(SAI Global) için geçerli 
olan: P3 filtreler, tam 
maskelerle kombine 
edildiklerinde bir P3 
koruması sağlar. Yarım 
maskelerle birlikte 
kullanım sınırlaması 
olmadan P2 filtreler gibi 
koruma sağlarlar.

Solunum filtresi Solunum bağlantısı

105, 620, 621, 650, 680, 711, 
900 serilerinin EN 148 standardı 
1. bölümüne uygun, vida dişli 
bağlantılı solunum filtresi

Dräger tam maskeler Rd40:
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, Valflı ağızlık
Dräger yarım maskeler Rd40:
X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox Nova RA

F 620 serisi Dräger tam maskeler PE:
FPS 7000, Panorama Nova, f2; 
M 45x3 dişli bağlantılı

Parçacık filtresi 674; 
Gaz filtresi 671; 
Kombine filtre 672, 673, 675

Dräger tam maskeler Rd40 
(40/90 filtre kutulu):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, Valflı ağızlık
Dräger yarım maskeler Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Parçacık filtreleri 670 Dräger tam maskeler Rd40
(40/90 filtre kutulu ya da 40/100 
filtre kutulu):
X-plore® 6000, FPS 7000, 
Panorama Nova, f2, Valflı ağızlık
Dräger yarım maskeler
(40/90 filtre kutulu ya da 40/100 
filtre kutulu):
X-plore® 4740, X-plore® 4340,
Combitox Nova RA
Dräger yarım maskeler Rd90:
X-plore® 4790, X-plore® 4390, 
Combitox Nova Rd 91

Parçacık filtreleri 670 ve 674; 
Gaz-/kombine filtre 671 a1, 
B1E1;
672 A1P2, A1B1P2, B1E1P2; 
673 A1P3, B1E1P3

Dräger yarım maske:
Combitox

DİKKAT

Karbonmonoksite karşı kullanılabilen solunum filtrelerini 0 oC'nin 
altında kullanmayın. 0 oC'nin altındaki depolamada, filtre 
kapasitesine ulaşmak için kullanımdan önce filtre ortam sıcaklığına 
getirilmelidir.

Kaynama

sıcaklığı 

düşük

grup 

Kullanım 

konsantrasyonu

Maksimum kullanım 

süresi (dak)

1 <100 ml/m3 40

< 500 ml/m3 20

2 < 1000 ml/m3 60

< 5000 ml/m3 20
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